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Endlich ist es soweit – die 

Sommermonate beginnen! 

Für unsere Schülerinnen 

und Schüler bedeutet dies, 

dass die Ferien beginnen 

– für die Eltern stellt dies 

oft eine große Herausfor-

derung dar, vor allem in 

Hinblick auf die Betreuung. 

Daher bin ich besonders 

stolz darauf, dass sowohl 

die KinderAkademie als 

auch das gemeindeüber-

greifende Sommerpro-

gramm wieder stattfinden 

werden, wir unseren Kin-

dern ein breites Angebot 

an Aktivitäten präsentieren 

und damit auch die Eltern 

unterstützen können!

In den letzten Monaten ha-

ben wir an vielen Projekten 

weitergearbeitet, so konnte 

beispielsweise der Beitritt 

Rottenmanns zum LEA-

DER Programm beschlos-

sen werden. Bis jetzt waren 

wir noch ein weißer Fleck 

auf dieser Landkarte, nun 

können wir noch intensiver 

gemeinsam und noch enger 

mit unseren Nachbarge-

meinden zusammenarbei-

ten, um die gesamte Region 

zu attraktivieren.

Ein weiterer wichtiger 

Punkt an dem seit Jahren 

intensiv gearbeitet wird, 

der Neubau des Turnsaals 

der Mittelschule, hat eben-

falls eine neue Phase er-

reicht. Anfang Juni konnte 

die Ausschreibung für die 

Planung vergeben werden 

und ich ho�e, dass ich Ih-

nen in der nächsten Ausga-

be endlich ein Startdatum 

für den Neubau verkünden 

darf.

Desweiteren planen wir den 

Bau einer neuen Polizeista-

tion, inklusive Bergrettung 

und einer neuen Musik-

schule. Das jetzige Gebäude 

ist in die Jahre gekommen 

und entspricht nicht mehr 

den Anforderungen der Po-

lizei. Für Bergrettung und 

Musikschule wurde bereits 

in den letzten Jahren immer 

wieder nach Räumlichkei-

ten gesucht, daher freut es 

mich besonders, dass wir 

für alle drei Organisatio-

nen ein gemeinsames Pro-

jekt planen können und ein 

Gebäude entstehen soll, das 

den Wünschen und Anfor-

derungen von allen gerecht 

werden wird!

Ich möchte an dieser Stelle 

darauf verweisen, dass im 

Rathaus sowie bei der Städ-

tischen Betriebe GmbH, 

teils wegen Pensionierun-

gen, einige Stellen zu be-

setzen sind. Die genauen 

Ausschreibungen finden Sie 

in dieser Ausgabe. 

Wie jedes Jahr hat auch un-

ser Kulturreferat intensiv 

an Veranstaltungen für die 

Sommermonate gearbeitet. 

So konnte ein Programm 

für jung und alt erstellt 

werden, vom Woodstock 

– Festival über den Rap-

Liebe Rottenmannerinnen
und Rottenmanner!

per Dame bis hin zu einer 

Rammstein – Coverband 

ist alles enthalten, um je-

dem einzelnen etwas bieten 

zu können. 

Besonders freut es mich, 

dass in diesem Jahr, nach 

zweijähriger COVID – 

Zwangspause, der Rot-

tenmanner Kirtag wieder 

stattfinden wird! 

Ich wünsche unseren Kin-

dern viel Spaß beim Som-

merprogramm, ho�e, dass 

ich Sie bei der ein oder 

anderen Veranstaltung im 

Sommer persönlich tre�en 

werde und wünsche Ihnen 

schöne Sommermonate. 

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister

Günter Gangl

Termine

Bgm. Günter Gangl
Montag und Mittwoch

nach telefonischer Vereinbarung

im Rathaus
Tel.: 03614 / 2411-25
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Übersicht über alle Ausschüsse der Stadtgemeinde
Rottenmann und deren Obmänner und Obfrauen
Entsprechend dem Ergeb-

nis der letzten Gemeinde-

ratswahl haben die Frakti-

onen ihre Vorschlagsrechte 

für die Zusammensetzung 

der Mitglieder ausgeübt. 

Jede Fraktion ist zumindest 

mit beratender Stimme 

vertreten. Die Ausschüsse 

für Finanz und Wirtschaft, 

Jugend und Sport sowie 

Kultur bestehen aus 5 Mit-

gliedern sowie Ersatzper-

sonen, die übrigen Aus-

schüsse aus 3 Mitgliedern. 

Nur für Personalkommissi-

on und Prüfungsausschuss 

gelten andere gesetzliche 

Vorgaben hinsichtlich der 

Festlegung der Mitglieder.

Die Ausschüsse haben be-

ratende Funktionen und 

üben Vorschlagsrechte für 

den Gemeinderat aus.

• Finanz- und Wirtschaftsausschuss

• Jugend- und Sportausschuss

• Ausschuss für Kultur

• Bauausschuss

• Straßen-, Wege- und Verkehrsausschuss

• Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit und Sicherheit

• Umweltausschuss

• Ausschuss für Schulen und Erwachsenenbildung

• Waldausschuss

• Personalkommission

• Prüfungsausschuss

Information zu den Ortsteilsprechern
Das Gemeindegebiet von 

Rottenmann erstreckt sich 

über 205 km² und gliedert 

sich in mehrere, zum Teil 

entlegene Ortsteile bzw. 

Katastralgemeinden. Um 

allen Bewohnern den direk-

ten Kontakt zur Gemeinde 

zu erleichtern bzw. um ein 

Verbindungselement zwi-

schen den Bürgern und der 

Gemeindeverwaltung zu 

scha�en, stehen ehrenamt-

liche Ortsteilsprecher zur 

Verfügung. 

Dazu können Personen 

bestellt werden, die zum 

Gemeinderat wählbar 

sind und im betre�enden 

Ortsverwaltungsteil ihren 

Hauptwohnsitz haben.

Bestellt wird der Sprecher 

vom Gemeinderat, und 

zwar unter Vorschlag jener 

Fraktion, welche im jewei-

ligen Ortsverwaltungsteil 

bei der letzten Gemein-

deratswahl die stimmen-

stärkste Fraktion war. Der 

Ortsteilsprecher muss da-

bei aber nicht der Fraktion 

angehören, von der er vor-

geschlagen worden ist. Die 

Bestellung gilt für die Dauer 

der Funktionsperiode des 

Gemeinderates. 

Der Gemeinderat hat folgende Personen dafür bestellt:

Edlach:

Singsdorf:

Bärndorf:

Oppenberg:

FR Hans Peter Fink

GR Michael Messner

Vzbgm. Tanja Waltl

GR Jochen Kettner

GR Josef Schlemmer

GR Daniel Grogger

GR Harald Mayr

Bgm. Günter Gangl

GR Lukas Weikl

GR Dominik Sölkner

GR Johann Ploder

Klemens Hartl   -  Tel.:  0699 / 10266248

Lukas Weikl   -  Tel.:  0664 / 4888812

Evelyn Fritz   -  Tel.:  03614 / 2411-29

Josef Schlemmer  -  Tel.:  0660 / 4672009
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Auflageentwurf 
Örtliches Entwicklungskonzept 1.00
Auflageentwurf Flächenwidmungsplan 1.00

Gemäß § § 24 u. 38 Stmk. 

ROG 2010 LGBl. 49/2010 

i.d.F. LGBl 15/2022 hat der 

Gemeinderat der Stadtge-

meinde Rottenmann in sei-

ner Sitzung vom 25.04.2022 

den Beschluss gefasst, den 

Entwurf des Örtlichen Ent-

wicklungskonzeptes 1.00, 

bestehend aus dem Wortlaut 

und einer zeichnerischen 

Darstellung im M 1:10000 

sowie im M 1:5000, dem 

örtlichen Entwicklungsplan 

samt Planzeichenerklärung, 

verfasst von Architekt DI 

Martina Kaml, Boder 211, 

8786 Rottenmann – GZ: 

04/1957/RO/01.1 – ÖEK sowie 

den Entwurf des Flächen-

widmungsplanes 1.00, be-

stehend aus dem Wortlaut 

und einer zeichnerischen 

Darstellung im M 1:10000 

sowie im M 1:5000, dem 

Flächenwidmungsplan, und 

der Planbeilage A (Bebau-

ungsplanzonierungsplan im 

M 1:5000) samt Planzeichen-

erklärungen, verfasst von 

Architekt DI Martina Kaml, 

Boder 211, 8786 Rottenmann 

– GZ: 04/1957/RO/01.1 – FWP, 

vom 21.04.2022, in der Zeit 

von 

Mittwoch, den 11. Mai 2022, 

bis einschließlich 

Mittwoch, den 13. Juli 2022

im Stadtamt Rottenmann 

von Montag bis Freitag von 

08:30 Uhr bis 11:30 Uhr, Mitt-

woch 14:00 – 17:00, sowie 

nach vorheriger Terminver-

einbarung zur allgemeinen 

Einsichtnahme aufzulegen. 

Den Verordnungen ist je-

weils ein Erläuterungsbe-

richt angeschlossen. Die 

Unterlagen können eben-

so auf der Homepage der 

Stadtgemeinde Rottenmann 

abgerufen werden.

Am 08. Juni wurde eine Bür-

gerversammlung im Volk-

shaus Rottenmann abge-

halten, in der gemäß Stmk. 

Raumordnungsgesetz das 

Örtliche Entwicklungskon-

zept von DI Martina Kaml 

präsentiert wurde.

Weitere Informationen er-

halten Sie im Bauamt der 

Stadtgemeinde - Claudio 

Kopf   03614/2411-11



STADTKURIER ROTTENMANN

6

AKTUELLES

Beschluss straßenpolizeilicher Maßnahme - 
Ausweitung 30 km/h Zone 
Der Gemeinderat der Stadt 

Rottenmann hat in seiner 

Sitzung vom 23.03.2022 die 

Verlegung des Beginns 

bzw. Endes der 30 km/h 

Zone in Richtung Westen, 

Beginn des Ortsgebiet, be-

schlossen.

Im Zuge der Verlegung der 

Bushaltestelle Technolo-

giepark wurde mit den zu-

ständigen Behörden und 

Sachverständigen die Ver-

legung bzw. Ausweitung der 

30 km/h Zone in Richtung 

Westen besprochen. 

Die 30 km/h Zone beginnt 

nun nicht mehr auf Höhe 

des Badparkplatzes, son-

dern kurz nach der Orts-

tafel Rottenmann.

Wir bitten um besondere 

Beachtung, die Einhaltung 

dieser Geschwindigkeits-

beschränkung wird laufend 

von der Exekutive kontrol-

liert.

Für unsere Umwelt: Altspeise- &
Altkleidercontainer werden aufgestellt

Dem Umweltausschuss un-

ter Obmann Harald Mayr ist 

es gelungen, Container für 

Altspeisefett und Altkleider 

zu organisieren. Diese wer-

den im Sommer 2022 aufge-

stellt!

Altkleidercontainer:

Oppenberg, Strechau, 

Bruckmühl Ost, Volkshaus, 

Busbahnhof, Burgtorsied-

lung, St. Georgen, Büschen-

dorf, Singsdorf, Bärndorf.

Die Container stehen bei 

den bekannten Müllsammel-

stellen. Wir bitten, keine ka-

putten, verschmutzen oder 

nassen Textilen, Schischuhe, 

Eislaufschuhe, Skater, Gum-

mistiefel oder Putzlappen 

einzuwerfen! NUR tragba-

re und saubere Kleidung, 

Taschen, Gürtel, Bett- und 

Tischwäsche, Vorhänge und 

tragbare Schuhe (gebündelt!)

Altspeisefettsammlung:

Altspeisefett darf auf keinen 

Fall in den Kanal gelangen 

und kann zu wertvollem Bio-

Diesel recycelt werden. Bit-

te füllen Sie das abgekühlte 

Altspeisefett in eine leere 

Kunststo�flasche (kein Glas!) 

oder einen Speiseölkanister 

und werfen diese/n bitte gut 

verschlossen in den Sammel-

behälter. Ab September kön-

nen Sie sich im Rathaus beim 

Bürgerservice kostenlos ei-

nen Trichter von der Entsor-

gungsfirma Münzer abholen 

(solange der Vorrat reicht). 

In die Sammelflaschen dür-

fen nur Butter, Schmalz, 

Margarine, Altspeiseöl/fett, 

verdorbenes und abgelaufe-

nes Öl gefüllt werden. 

Bitte KEINE Schmiermittel, 

Saucen oder Dressings, Mi-

neral- oder Altöle! Auch diese 

Container stehen dann bei 

den bekannten Müllsammel-

stellen und zwar in den Orts-

teilen Oppenberg, Strechau, 

Bärndorf und beim Volks-

haus Rottenmann.
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Generelle Anforderungsprofile
• EU-Bürger

• Berufserfahrung von Vorteil

• Führerscheinklasse B

Mitarbeiter/-in im Bereich Bauamt und Sekretariat
• Abgeschlossene Bürolehre, Industriekaufmann/-frau oder höhere Ausbildung

• Gute EDV- und MS-O�ce-Kenntnisse

• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise

Aufgabenbereiche: 

• Bürokraft im Bereich Bauamt/Sekretariat

Beschäftigungsausmaß vereinbarungsgemäß zwischen 50 und 100% (20 bzw 40 Wochenstunden)

Jahresbruttogehalt von ca. € 32.000,00 (gerechnet auf Vollzeitbasis). Je nach Berufserfahrung

ist Überzahlung möglich.

Schulbusfahrer/-in
• Bereitschaft zu Schulungen für Schülertransporte

Aufgabenbereiche: 

• Schüler- und Kindergartentransporte

Beschäftigungsausmaß 20 Wochenstunden

Jahresbruttogehalt von ca. € 16.000. Je nach Berufserfahrung ist Überzahlung möglich.

Diesbezügliche Bewerbungen müssen schriftlich mit Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen 
spätestens bis Freitag, dem 22. Juli 2022 im Sekretariat der Stadtgemeinde Rottenmann, 

z. Hd. Herrn Bgm. Günter Gangl (Tel.: 03614/2411-25) einlangen.

Die Stadtgemeinde Rottenmann bringt folgende Stellen mit dem 
voraussichtlichen Dienstantritt September 2022 zur Ausschreibung:

Stellenausschreibungen 

      

• Unbescholtenheit

• Kommunikativ und freundlich
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Elektroinstallationstechniker / Anlagentechniker (m/w)
• Abgeschlossene Berufsausbildung Elektroinstallationstechnik oder HTL-Absolvent

• Vorzugsweise Erfahrung in der Betreuung von Kraftwerken

• Gute EDV-Kenntnisse

• Sehr gute Kenntnisse in Nieder- und Hochspannungsanlagen

• Führerscheinklasse vorzugsweise zusätzlich C, E

Aufgabenbereiche: 

• Service/Instandhaltung im Nieder- und Mittelspannungsnetz

• Betreuung von Kraftwerken mit Bereitschaftsdienst

• Mitarbeit im Bauhof und WVU

Jahresbruttogehalt von ca. € 34.000,00

Wasserinstallationstechniker / Anlagentechniker (m/w) 
mit Schwerpunkt Kläranlagenbetreuung
• Abgeschlossene Berufsausbildung HKLS-Installation

• Bereitschaft zur Ausbildung im Kläranlagenbetrieb

• Gute EDV-Kenntnisse

Aufgabenbereiche: 

• Betreuung Wasser- und Abwasseranlagen samt Betrieb der Kläranlage

Jahresbruttogehalt von ca. € 34.000,00

      

Generelle Anforderungsprofile
• EU-Bürger

• Unbescholtenheit

• Berufserfahrung von Vorteil

Angegebenes Jahresbruttogehalt auf Basis 40 Wochenstunden. Je nach Berufserfahrung ist Überzahlung möglich.

Die Städtische Betriebe Rottenmann GmbH
bringt folgende Stellen mit dem voraussichtlichen Dienstantritt August/September 2022

zur Ausschreibung:

• Kommunikativ und freundlich

• Führerscheinklasse B
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Was müssen Sie tun? 

Für die Einreichung des 

Gutscheins ist es erfor-

derlich, die Zählpunkt-

Nummer bzw. Zähl-

punkt-Bezeichnung ihrer 

Stromanlage sowie ihren 

Stromlieferanten anzuge-

ben.  Diese finden Sie auf 

der Stromrechnung. Ein 

aufrechter Stromliefe-

rungsvertrag ist notwendig.

Wir unterstützen Sie 

gerne telefonisch unter 

03614 2481, ebenso können 

Sie Zählpunkt-Anfragen 

per Email an:

o�ce.sbr@rottenmann.at

übermitteln. Bei allgemei-

nen Fragen zum Ener-

giekostenausgleich (wie 

Anspruchsberechtigung, 

Gültigkeit, Gutscheinver-

lust, Umzug) wenden Sie 

sich bitte an die Hotline 

050 233 798 des Bundesmi-

nisteriums bzw. steht Ihnen 

das Online-Service unter 

oesterreich.gv.at/energie-

kostenausgleich zur Verfü-

gung.

GF Komm.-Rat Ing. DI (FH) 

Michael Fölsner MPA, MBA

Energiekostenausgleich - Gutschrift in der Höhe
von € 150 bei ihrer nächsten Stromabrechnung

Mitarbeiter/-in im Bereich Städtischer Bauhof
• Abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise Baugewerbe oder Baunebengewerbe

• Führerscheinklasse zusätzlich C, E, F

Jahresbruttogehalt von ca. € 31.000,00

Mitarbeiter/-in im Bereich Buchhaltung / Sekretariat
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Gute Buchhaltungs- und MS-O�ce-Kenntnisse

Aufgabenbereiche: 

• zusätzlich Bilanzvorarbeiten und Auftragsverwaltung

Beschäftigungsausmaß vereinbarungsgemäß zwischen 50 und 100% (20 bzw 40 Wochenstunden)

Jahresbruttogehalt von ca. € 32.000,00 (gerechnet auf Vollzeitbasis).

Diesbezügliche Bewerbungen müssen schriftlich mit Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen
spätestens bis Freitag, dem 22. Juli 2022 im Sekretariat der Städtische Betriebe Rottenmann GmbH, 

z. Hd. Herrn GF-KR. Ing. DI (FH) Michael Fölsner MPA, MBA (Tel.: 03614/2481-25) einlangen.
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KinderAkademie 2022
mit Ferienbeginn startbereit
Bürgermeister Günter Gangl neues Vorstandsmitglied im Förderverein 

Der Vorstandsvorsitzende des Fördervereines für Bildungs-
aktivitäten in Rottenmann e.V. Kommerzialrat Dr. h.c. Ernst 
E.P. Hochsteger begrüßt Bürgermeister Günter Gangl mit 

Freude als neues Vorstandsmitglied.

„Obwohl die KinderAkade-

mie 2021 von der Corona-

Pandemie geprägt war, 

konnte das Programm die 

teilnehmenden Kinder 

und Jugendlichen rund-

um begeistern“, freut sich 

der Projektleiter Mag. 

Wolfgang Riedl. Auf die-

ser Grundlage war es eine 

Freude für ihn, wieder ein 

buntes Programm rund um 

Holz, Trommeln, Geld, Sa-

ferInternet, Bewegung und 

Geschicklichkeit zusam-

men zu stellen. Weil wie-

der Vieles leichter möglich 

ist, führen Ausflüge auf 

die Burg Strechau, zum 

Schloss Trautenfels, in 

den Nationalpark Gesäu-

se und in die Stiftsbiblio-

thek Admont. Das jeweilige 

Wochen-Programm ist in 

bewährter Weise auf drei 

unterschiedliche Alters-

gruppen abgestimmt.

Die KinderAkademie ö�-

net am 11. Juli 2022 für die 

ersten drei Ferienwochen 

ihre Pforten und ist zeit-

lich so organisiert, dass die 

An- und Abreise mit öf-

fentlichen Verkehrsmitteln 

möglich sein wird. 

Das Team der 

Betreuer*innen wird die 

Kinder dabei unterstützen. 

In der dritten Woche der 

KinderAkademie finden 

Workshops zu den The-

men Klöppeln, Kinder-

Theater, Aerial Infinity für 

Kids und Teens, Zirkusluft 

schnuppern und Krea-

tives Gestalten statt. Mit 

der Sponsionsfeier für alle 

Teilnehmer*innen findet 

die KinderAkademie am 29. 

Juli 2022 um 14.00 Uhr im 

Volkshaus ihren feierlichen 

Abschluss.

Die Anmeldung ist ab 30. 

Mai bis zum 30. Juni aus-

schließlich online möglich. 

Riedl und sein Team freu-

en sich auf die zahlreichen 

neugierigen Kinder und Ju-

gendlichen.

LernQuadrat Liezen, Fronleichnamsweg 15/8

Tel. 03612 – 24 086  |  liezen@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at

Sommerkurse
11.7. – 9.9.2022

Wochenweise buchbar!

Jedes Alter. Alle Fächer. 

Hohe Auszeichnung für 

die Ehrenbürgerin der 

Stadt Rottenmann Ingrid 

Flick durch die Verlei-

hung des Großen Ehren-

zeichens des Landes Stei-

ermark und Überreichung 

durch Landeshauptmann 

Hermann Schützenhöfer. 

Die Stadtgemeinde und 

Bürgermeister Günter 

Gangl gratulieren sehr 

herzlich zu dieser ver-

dienten und würdevollen 

Auszeichnung!

Hohe Auszeichnung 
für Frau Ingrid Flick
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Im Frühling haben die Kin-

der unseren Garten genau-

estens erkundet. Sobald der 

letzte Schnee geschmolzen 

war, konnten schon die ers-

ten Blumen und Wiesenbe-

wohner entdeckt werden. 

Besonders interessant waren 

Regenwürmer und Schne-

cken für die Kinder, und so 

wurden sie von ihnen ganz 

genau beobachtet und im 

Kinderkrippe Rottenmann - 

Wir entdecken den Frühling

Morgenkreis Lieder, Sprü-

che und Geschichten dazu 

erarbeitet. Auch bei der Be-

pflanzung und Pflege un-

serer Hochbeete halfen die 

Krippenkinder fleißig mit 

und setzten Kräuter, Gurken, 

Tomaten, Radieschen und 

Erbsen ein. 

Besonders Spaß machte das 

tägliche Gießen der Pflanzen. 
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„Steigerung des Wohlfühl-

faktors am Arbeitsplatz“ – 

dieses Ziel wird vom Team 

des Kindergartens Bärn-

dorf bewusst in die Bil-

dungsarbeit integriert:  

Im Rahmen der „Gesund-

heitsförderung Ö�entlicher 

Dienst“ hat sich die bvaeb 

zum Ziel gesetzt, die Ge-

sundheit des Kindergarten-

personals am Arbeitsplatz 

„Kindergarten“ zu fördern.                                      

    

Der Vorteil für das gesam-

te Kindergartenteam liegt 

hierbei in der Verbesse-

rung des Arbeitsklimas, 

in der Reduktion gesund-

heitlicher Risiken und Be-

schwerden sowie in der 

damit verbundenen Steige-

rung des Wohlbefindens. 

Es wird besonders auf die 

Mehr Gesundheit & Wohlbefinden

im Kindergarten Bärndorf
konkreten Bedürfnisse des 

jeweiligen Kindergartens 

geachtet und zusammen 

mit dem Kindergarten-

team werden individuel-

le, gesundheitsfördernde 

Lösungen gefunden, um 

Ressourcen zu stärken und 

Belastungen zu reduzieren 

bzw. vorzubeugen. Der ge-

samte Prozess zielt somit 

darauf ab, Gesundheitsför-

derung nachhaltig in die 

Kindergartenkultur zu ver-

ankern. 

Das Team des Kindergar-

tens Bärndorf stärkt die 

Arbeitsfähigkeit unter Be-

achtung folgender 

3 Gesundheitssäulen: 

• Bewegung 

• Ernährung

• Seelische Gesundheit 

Im Zuge dessen wurden be-

reits zahlreiche Workshops 

durchgeführt, die sich auf 

unterschiedliche Themen-

schwerpunkte wie bei-

spielsweise Kräftigungs-, 

Koordinations-, und 

Mobilisationsübungen, 

Lebensmittel- und Nähr-

werterkennung, oder auf 

die Förderung des Stress- 

und Zeitmanagements 

zur Erreichung heraus-

fordernder und geplanter 

Ziele, beziehen. 

Das gesamte Projekt unter-

liegt auch einer nachvoll-

ziehbaren Dokumentation.

Gewonnene Erfahrungen 

sind für PädagogInnen UND 

Kinder nutzbar und sollen 

für eine gesunde und ener-

gievolle Bewältigung des 

Berufsalltags sorgen:

„Geht es den Pädagoginnen 

gut – geht es auch den Kin-

dern gut“
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Alles Müll – oder was?

Projekt Kompostieren
Eine Videobotschaft von Os-

kar & Olivia mit dem „Kom-

postkäfer-Rap“ stimmte die 

Kinder auf das nächste The-

ma ein. Gemeinsam stellten 

sie den Weg des Biomülls von 

der Tonne bis zur Müllanlage 

dar und lernten „Mampfi“ 

den Kompostwurm und sei-

ne fleißigen Freunde (Asseln, 

Fadenwürmer…) kennen.

Zusammen richteten wir für 

die Regenwürmer in einem 

Wurmschaukasten ein neues 

Zuhause ein. Sand und Erde 

wurden schichtweise einge-

füllt und die Würmer konn-

ten mit Hilfe der Kinder ein-

ziehen. Natürlich beteiligten 

wir uns auch heuer wieder 

am steirischen Frühjahrs-

putz. Mit langen Müllzangen, 

die Oskar & Olivia extra für 

uns vorbeigebracht haben 

und mit Müllsäcken ausge-

stattet, machten wir uns auf 

in den kleinen Wald und den 

Park rund um das LKH. 

Der letzte Besuch von Oskar 

& Olivia entführte uns in den 

Wald – wir durften in den 

Tagen danach lernen, wie 

wichtig gesunde Bäume für 

die Umwelt sind, wofür Holz 

benötigt wird und das Altpa-

pier es wert ist gesammelt zu 

werden, um daraus wieder 

Neues zu machen. Das setz-

ten wir sofort in die Tat um 

und versuchten uns selbst im 

Papierschöpfen. 

Ein spannendes und ereig-

nisreiches „Müllprojektjahr“ 

neigt sich dem Ende zu. Un-

sere Lust und unser Eifer 

Müll zu vermeiden oder ihn 

wenigstens richtig zu tren-

nen bleiben. Die Kinder hof-

fen, damit ganz viele Erwach-

sene angesteckt zu haben. 

Herzlichen Dank auch an 

Sonja Haider und Dietmar 

Kraus, die als Oskar & Oli-

via viel Schwung und Spaß 

in unser Kindergartenjahr 

gebracht haben und uns Pä-

dagoginnen mit viel Sach-

kompetenz immer wieder in 

unserer pädagogischen Ar-

beit unterstützt haben.

Wir wünschen erholsame 

Ferien und einen schönen 

Sommer!

Projekt
Kläranlage

Zum Thema Kläranlage 

durften wir ein kleines Mo-

dell studieren. Wir filterten 

schmutziges Wasser durch 

verschiedene Filterschich-

ten, bis es immer sauberer 

wurde. 

Mit „Tropfi“ erlebten wir aus 

seiner Sicht die spannende 

Reise durch die Kläranlage. 

Christoph zeigte uns in eini-

gen Versuchen, welche Sto�e 

sich mit Wasser vermischen 

und wie mühsam es ist Ver-

schmutzungen wie Öl wieder 

aus dem Wasser zu filtern. 

Wir Schlaufüchse durften 

ausprobieren, welche Pa-

piersorten (Zeitung, Mal-, 

WC-Papier, Küchenrolle, 

Feuchttücher) die Rohre ver-

stopfen und was man NIE ins 

WC werfen sollte! 
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Zum Abschluss unseres 

Jahresprojektes überrasch-

ten uns „Oskar & Olivia“ 

vom AWV Liezen mit Holz-

zangen und Müllsäcken. So 

konnte auch unser Kinder-

garten an der Aktion „Der 

große steirische Früh-

jahrsputz“ teilnehmen. 

Bevor das Müllsammeln los 

ging, verzierten die Kinder 

ihre Zangen mit viel Fanta-

sie und Kreativität. Anfang 

Mai war es dann endlich so 

weit. Mit großem Eifer wur-

de jeder gefundene Abfall 

Alles Müll… oder was?
sofort in einen Sack beför-

dert und weitergesucht. 

Alle staunten darüber, wie-

viel Müll leider noch immer 

achtlos weggeworfen wird. 

Am Ende des Tages freuten 

sich die Kinder, dass sie ih-

ren Beitrag für ein saube-

res Rottenmann geleistet 

hatten.

Das Team des Städtischen 

Kindergartens wünscht 

allen Bewohnern unserer 

schönen, sauberen Heim-

stadt einen schönen und 

erholsamen Sommer!
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Nachwuchsforscher in der Kindergruppe 
Oppenberg am Experimentieren

Kinder verspüren große 

Neugierde ihre Umwelt zu 

verstehen. Wer kennt es 

nicht, das neugierige und 

manchmal auch nervige 

„Warum?“ unserer Kleinen. 

Ihrem natürlichen Drang 

ständig Neues zu erforschen, 

durften die Kinder der Kin-

dergruppe Oppenberg in den 

letzten Wochen nachgehen. 

Beim Experimentieren wird 

die Feinmotorik der Kin-

der geschult und sie lernen 

Situationen selbst zu lösen.

Diesen pädagogisch wertvol-

len naturwissenschaftlichen 

Spaß durften die Kinder an-

lässlich der Muttertagsfeier 

anhand von 6 Versuchsstati-

onen mit ihren Eltern teilen. 

Unter anderem brachten sie 

„Pfe�erkörner zum Tanzen“, 

mit Backpulver und Essig 

wurde ein „Luftballon aufge-

blasen“ und als besonderer 

Höhepunkt ein „Vulkanaus-

bruch“ simuliert. Zur Freude 

der Kinder funktionierten 

vor den erstaunten Augen 

der Eltern alle Experiment 

wie geplant.

Volksschulen Rottenmann & Bärndorf

Regionales Projekt zum Thema „Huhn“
Zu Beginn des zweiten Se-

mesters beschäftigten sich 

die Schüler und Schülerin-

nen der 2a und 3b Klasse 

gemeinsam mit dem Thema 

„Allerlei zu Huhn und Ei“. 

Die Kinder arbeiteten in 

Kleingruppen klassenüber-

greifend verschiedene Un-

terthemen aus, wie zB Hüh-

nerrassen, Entwicklung im 

Ei, Hühnerleben und vieles 

mehr. Es wurden Plakate 

gestaltet und anschließend 

fanden Präsentationen statt. 

Damit auch der kulinarische 

Teil nicht zu kurz kommt, 

wurden in der Schulküche 

ein Eieraufstrich und Spie-

geleier gekocht. Rezepte 

dazu wurden im Deutschun-

terricht geschrieben. 

Ein Lehrausgang zum Bio- 

Hühnerhof Riemelmoser 

„Lechner-Hof“ in Vill-

mannsdorf rundete die Sa-

che ab. Der Hausherr der 

glücklichen Hühner, Markus 

Riemelmoser, erklärte den 

Kindern die Besonderheiten 

(s)eines Biohofes. Anschlie-

ßend durften die Kinder die 

Hühner im Freigehege besu-

chen, füttern und streicheln. 

Als Abschluss des Projektes 

fand eine vorgezogene ge-

meinsame Osterjause mit 

traditionellem „Eierpecken 

statt. Die Eier dafür wurden 

uns von einer Schülerin und 

deren glücklichen Hühnern 

gespendet.
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Wie jedes Jahr besuchten 

Bäuerinnen aus den umlie-

genden Höfen auch heuer 

wieder Schulklassen, so 

auch in der VS Rottenmann 

und VS Bärndorf. 

Die Bäuerinnen erzäh-

len über das Leben und 

Wirtschaften auf den Bau-

ernhöfen und zeigen auf, 

woher das tägliche Essen 

stammt.

Gedichte-Werkstatt

Mit dem Start einer Gedich-

te-Werkstatt begaben sich 

die Kinder der 4b Klasse auf 

eine mehrwöchige Reise voll 

schöner Worte und Gedan-

ken. Gedichte schreiben und 

verstehen bedeutet eine Zu-

sammenarbeit von Begri�en 

wie Herz und Hirn oder Ver-

stand und Sinnlichkeit! So 

erö�neten im Morgenkreis 

täglich vorgelesene Gedichte 

den Tag der Kinder. Gemein-

sam wurden sie untersucht 

und darüber philosophiert. 

Zudem wurde ausprobiert, 

wie sich Gedichte anfühlen, 

wenn man sie unterschied-

lich vorträgt. Recherchen zu 

Dichtern waren genauso an 

der Tagesordnung, wie das 

Malen und Zeichnen zu Ge-

dichten. Am aufregendsten 

jedoch war das Schreiben der 

eigenen Gedichte! Zum Pro-

jektabschluss konnte jedes 

Kind seine eigene Gedichte-

Sammlung als Gedichteband 

zum Muttertag mit nach 

Hause nehmen.

Aktionstag der
Bäuerinnen

VS Bärndorf & Rottenmann:
Müllprojekt mit dem AWV Liezen
Ein Projekt in Zusammen-

arbeit mit dem Abfallwirt-

schaftsverband Liezen für 

die 2. und 3.Schulstufe, das 

letztes Jahr aufgrund von 

Corona gestoppt werden 

musste, konnte nun end-

lich zu Ende geführt wer-

den: „Oskar & Olivia auf 

der Müllhalde“. Hierbei 

wird die Problematik vom 

Müll bzw. der richtigen 

Mülltrennung mit Hilfe von 

Sketches, Theater, Liedern, 

Unterrichtsmaterial und 

einem Tanz aufgearbeitet.

Endlich durften die Kin-

der Oskar & Olivia nun live 

erleben! Sowohl in der VS 

Bärndorf als auch in der 

VS Rottenmann besuch-

ten Oskar und Olivia, alias 

Dietmar Kraus und Sonja 

Haider, die Klassen mehr-

mals am Vormittag, um 

Abfallvermeidung, Müll-

trennung und umweltbe-

wussten Lebensstil zum 

Thema zu machen. Im 

Anschluss an das Projekt 

beteiligten sich die Kinder 

noch am „Müllsammeln“ 

rund um die Schule.

Wie viel Heu frisst eine Kuh? 

Wie wird eigentlich Butter gemacht?
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Wien-Woche der 4. Klassen 

In Wien angekommen, wur-

de der Naschmarkt mit sei-

nen vielen Eindrücken un-

sicher gemacht. Ein Besuch 

vom Stephansdom durfte 

natürlich nicht fehlen. Auch 

das tolle Hostel „Wombat’s“ 

begeisterte und alle fühlten 

sich wie zu Hause.

Am Nachmittag ging es ins 

Haus des Meeres, wo viele 

exotische Lebewesen be-

sichtigt werden konnten. 

Nichts für schwache Ner-

ven war anschließend das 

Wiener Foltermuseum, 

sehr eindrucksvoll in einem 

Luftschutzbunker aus dem 

2. Weltkrieg untergebracht. 

Historische Foltermetho-

den sowie die Simulation 

eines Bombardements hin-

terließen bleibende Ein-

drücke.

Im Technischen Museum 

kam jeder auf seine Kos-

ten, wo sowohl historische 

Objekte als auch neue Er-

rungenschaften bewundert 

werden konnten. Die Ju-

gendlichen erfuhren auch 

einiges über Ernährung 

und die Frage „Kann man 

das essen?“ wurde disku-

tiert. 

Im Schloss Schönbrunn 

fühlten sich die Schüle-

rInnen in die Kaiserzeit 

zurückversetzt, auch der 

Tiergarten mit seinen vie-

len „lebenden“ Attraktio-

nen erfreute sich großer 

Beliebtheit, da heimische 

und exotische Tierarten be-

wundert werden konnten. 

Im „Time Travel Wien“ 

wurde Geschichte hautnah 

erlebt: 5D-Kino, Wachsfigu-

ren, diverse Rides, multi-

mediale Shows und außer-

gewöhnliche Sound- und 

Lichte�ekte versetzten in 

die Zeit zurück.

Abends in der Mariahilfer 

Straße konnte das Stadt-

leben so richtig genossen 

werden und Höhepunkt 

war zweifellos der abendli-

che Besuch des berühmten 

Wiener Praters. Attrakti-

onen aller Art bescherten 

sowohl Kindern als auch 

Lehrern einen besonde-

ren Adrenalinkick, nichts 

konnte manchen zu hoch, 

zu spektakulär und zu 

abenteuerlich sein.

Ab Mittwoch wurde es be-

sonders sportlich. Nach 

einer Zugfahrt nach Neu-

siedl ging es weiter mit 

dem Rad nach Podersdorf. 

Hier wurde gebadet, Stand-

Up-Paddling ausprobiert, 

Beach Volleyball gespielt, 

Tretboot gefahren und der 

Klettergarten besucht. Auch 

zum Erlebnisschwimmbad 

Gols wurde geradelt.

Es war eine abwechslungs-

reiche und toll organisierte 

Woche, die den SchülerIn-

nen auch nach Abschluss 

der Mittelschule noch lange 

in Erinnerung bleiben wird. 

Die beiden vierten Klassen der Mittelschule Rottenmann durften sich nach langer, coronabedingten Ausflugs-Durst-

strecke wieder auf große Reise begeben. Es ging nach Wien und Podersdorf. 
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Musical Ausflug nach Graz
Um neben dem nun hof-

fentlich wieder einkehren-

den Schulalltag auch etwas 

Normalität durch ein ge-

meinsames Erlebnis genie-

ßen zu können, startete die 

Nachmittagsbetreuungs-

Gruppe der Volksschule 

und Mittelschule Rotten-

mann voller Vorfreude ei-

nen Ausflug zum Musical 

„Robin Hood“ in die Oper 

Graz, begleitet von den bei-

den Pädagoginnen Michae-

la Poxrucker und Michaela 

Kindler.

Von der ersten bis zur letz-

ten Minute waren alle Kids 

dabei „Robin Hood“ beizu-

stehen um für Gerechtig-

keit zu sorgen. Voller schö-

ner Eindrücke, glücklich 

und begeistert kamen alle 

wieder am Abend in Rot-

tenmann an: 

„Die haben so schön gesun-

gen!“, „der Film war ja echt!!!“ 

„das schönste war, wie die 

beiden sich am Schluss ge-

küsst haben!“, „die Musik war 

super!“, „wann fahren wir 

wieder dorthin?“

Dieses, für die Schüler so 

großartige, Erlebnis konn-

te dank der großzügigen 

finanziellen Unterstützung 

der Versicherungsagentu-

ren  Peter Fladl und Bern-

hard Schachner in Weißen-

bach / Liezen von der Nach-

mittagsbetreuungs-Gruppe 

der  Volks- & Mittelschule 

Rottenmann organisiert 

und durchgeführt werden. 

MEIN ELBA 

ONLINE 

BANKING

AUCH DAS BESTE 
KANN MAN IMMER 
NOCH EIN BISSCHEN 
BESSER MACHEN.

raiffeisen.at/mein-elbaWIR MACHT’S MÖGLICH.
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Aktion „Saubere
Gemeinde 2022“

Wir nutzten einige Turn-

stunden und nahmen am 

Projekt „Saubere Gemeinde 

2022“ teil. 

Die Schüler/innen wurden 

mit Handschuhen und Müll-

säcken ausgestatten und zo-

gen los. Die gesamte Schul-

umgebung bis zum Bahnhof 

wurde vom Müll befreit. 

Papier, Flaschen, Zigaret-

tenstummel, Plastik, Blech 

uvm wurde gesammelt. Am 

Ende waren mehrere Müll-

säcke gefüllt. Die Schüler/

innen waren schockiert von 

dem, was sie gesehen hatten 

und gleichzeitig stolz dar-

auf, dass sie einen Teil dazu 

beitragen konnten die Natur 

schöner aussehen zu lassen!

Polizei an der PTS Rottenmann
Die Verkehrssicherheit 

stand im Rahmen eines 

Vortrages in der PTS Rot-

tenmann am Programm. 

Die beiden Inspektoren Pa-

trick Herb (Polizeidienst-

stelle Stainach) und Mi-

chael (Polizeidienststelle 

Bad Aussee) informierten 

die Schüler und Schülerin-

nen über ihre Rechte und 

Pflichten. Hauptthemen 

waren das Moped, Alkohol, 

Drogen und Rauchen. Die 

Jugendlichen waren sehr 

interessiert und all ihre 

Fragen wurden kompetent 

beantwortet. Besonderes 

Highlight war die Besichti-

gung des Polizeiautos.

Wir bedanken uns recht 

herzlich für den informati-

ven Vormittag.

Catering
für 120 Personen
Die Tourismusgruppe un-

ter der Leitung von Frau 

Forstner wurde vom Team 

des AMS gebeten, ein Ca-

tering für das Vernet-

zungstre�en am 17. Mai im 

Kulturhaus Liezen auszu-

richten. 

Mit großer Begeisterung 

und viel freiwilligen En-

gagement stellten sich die 

Schülerinnen und Schüler 

dieser Aufgabe. Bereits am 

Vortag blieben Schülerin-

nen und Schüler freiwil-

lig am Nachmittag in der 

Schule, um die möglichen 

Vorarbeiten zu leisten. 

Am großen Tag half das ge-

samte Lehrer/innenteam 

und die Tourismusgruppe 

zusammen, um alles best-

möglich umzusetzen. Auch 

an diesem Tag blieben 

Schülerinnen und Schüler 

wieder freiwillig den gan-

zen Nachmittag in Liezen, 

um alle teilnehmenden 

Personen kulinarisch zu 

versorgen. 

Danke an das Team vom 

AMS für das Vertrauen 

und die Möglichkeit unsere 

Schule in der Ö�entlichkeit 

präsentieren zu können.
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Lehrlingscasting 2022 

             Bauakademie

             Übelbach
Viele interessante neue Ein-

drücke und Erfahrungen 

konnten die Schüler der 

Fachbereichsgruppe Holz/

Bau beim Lehrlings-Cas-

ting der Baubetriebe Stei-

ermark in Übelbach an der 

Bauakademie sammeln. 

Es trafen über 120 Lehrlin-

ge aus 15 Polytechnischen 

Schulen der gesamten Stei-

ermark zusammen, um ihre 

Fähigkeiten unter Beweis zu 

stellen. Aufgabe war es einen 

Kamin nach Plan zu mau-

ern, aber später wurden auch 

theoretische Kenntnisse wie 

zum Beispiel Mathematik 

überprüft. 

Bei einer großen Messeaus-

stellung konnten die Schüler 

Kontakte knüpfen und sich 

mit den bekanntesten Bau-

firmen austauschen. Ein tol-

ler Event mit einem enormen 

Mehrwert für unsere Schüler!

WERTSTOFF  

RECYCLING  

PLODER

Wir kaufen:
Elektroschrott, Kupfer, Eisen, PC-Schrott 
und sämtliche andere Schrott Sorten.

Ankauf von Firmen und Privatpersonen.

JOHANN PLODER

Tel.: 0699 –10 106 369 

o�ce@schrott-ploder.at

Wir sind umgezogen!
Sie �nden uns nun nicht mehr im alten 
Lagerhaus sondern ab sofort sind wir in der

Hauptstraße 294 in 8786 Rottenmann 
(ehemaliges Autohaus Mayer / Untergeschoß)

Ö�nungszeiten: Mo. bis Fr.: 8 bis 16 Uhr
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Neues aus dem JUFO Rottenmann
Montag ist Kids-Zeit

Jeden Montag bietet das Ju-

gendforum Rottenmann ein 

besonderes Angebot, spe-

ziell für unsere jüngsten 

Besucher:innen. Zwischen 

14:00 – 17:30 Uhr erwartet 

die Kinder (im Alter von 10–

12 Jahren) dabei ein span-

nendes und altersgerechtes 

Nachmittagsprogramm. 

Die Kidszeit bietet eine 

großartige Gelegenheit, um 

die spiele- und freizeitpä-

dagogischen Angebote des 

Jugendforums besser ken-

nenzulernen. 

Komm auch DU vorbei und 

verbringe den Montag-

Nachmittag gemeinsam mit 

Gleichgesinnten. Ob Billard, 

Drehfußball oder Tischten-

nis: Spiel, Spaß und Freude 

sind garantiert.

Bildungszentrum Nord 
Rottenmann (Caritas 
Schule)

Mit dem einmal wöchent-

lich stattfindenden Besuch 

am Bildungszentrum Nord 

Rottenmann ergibt sich seit 

April ein herausreichendes 

Angebot im Sinne der schul-

bezogenen Jugend(sozial)ar-

beit. In Kooperation mit den 

Kolleginnen des regionalen 

Streetwork leistet das Ju-

gendforum dabei wertvolle 

Beziehungsarbeit. 

Jeden Dienstag von 

13:00–14:00 bieten wir den 

Schüler:innen vor Ort eine 

direkte Anlaufstelle bei et-

waigen Fragen, Anliegen 

oder persönlichen Proble-

men. Im Rahmen der aufsu-

chenden Jugendarbeit kann 

man uns zudem zweimal 

die Woche im Stadtgebiet 

Rottenmann antre�en. Die 

grüne Umhängetasche dient 

uns dabei als Erkennungs-

zeichen. Wir freuen uns, für 

DICH da zu sein.

Feierliche Tafelübergabe 
– im Zeichen der Quali-
tätssicherung

Im Rahmen einer feierlichen 

Tafelübergabe blickten pä-

dagogische Fachkräfte und 

Vertreter:innen aus Land 

und Gemeinde auf die er-

folgreiche Umsetzung der 

gemeinsam erarbeiteten 

Handlungsvorschläge. Ziel 

dabei war die Optimierung 

der Kinder- und Jugendar-

beit in der Region. Das Re-

sümee der Veranstaltung: 

„Jugendarbeit wirkt!“

Nach den Begrüßungswor-

ten durch den Geschäftsfüh-

rer der gGmbH Sera Soziale 

Dienste, Mag. Gregor Paul 

Ho�mann, freute sich Bür-

germeister Gangl über die 

gute Zusammenarbeit von 

Jugendforum und Gemein-

de. 

Die Leiterin des Referats 

Jugend des Landes Steier-

mark, Mag.a Kerstin Dremel, 

betonte zudem die Bedeut-

samkeit der o�enen Jugend-

arbeit für das Gemeindele-

ben sowie die Gesellschaft 

im Allgemeinen. 

Es folgte die feierliche Tafel-

übergabe an das Team des 

Jugendforums Rottenmann. 

Bei Ka�ee und Kuchen re-

flektierten die Anwesenden 

im Anschluss die Bedeut-

samkeit der pädagogisch 

wertvollen Arbeit der regio-

nalen o�enen Jugendarbeit. 

Auch die kontinuierliche 

Erweiterung der Spielemög-

lichkeiten vor Ort sowie die 

jugendgerechte Umgestal-

tung der Räumlichkeiten im 

Jugendforum Rottenmann 

stießen auf besonders posi-

tive Resonanz.

Schau vorbei!
Jugendforum Rottenmann 

Kirchengasse 106a   8786 Rottenmann

Email: jugendforum@sera-liezen.at

Mobil: +43 676 840 830 305

Facebook: Jufo Rottenmann  Instagram: Jufo.Rottenmann

Infos & Öffnungszeiten auf: www.sera-liezen.at 
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SOMMER PROGRAMM

Sommerkurse für unsere Kids
Das RML Liezen bietet un-

ter dem Motto „Ferienspaß 

Paltental“ wieder ein um-

fangreiches Kursangebot in 

Zusammenarbeit mit den 

Gemeinden Trieben und 

Gaishorn am See an. 

Die Kurse sind auf den Ge-

meindewebseiten und auf 

Facebook ersichtlich, wei-

ters wird der gedruckte 

Folder in den Schulen und 

Kindergärten verteilt.

Zusätzlich bietet die Stadtgemeinde 
Rottenmann folgende Kurse an:

Schwimmbad RottenmannOrt:

Kosten pro Kind € 50,- sind am 1. Kurstag vor Ort zu bezahlen.Schwimmbrille 
mitbringen (KEINE Taucherbrille!) Bei Schlechtwetter können Termine verschoben werden oder entfallen!

Info:

Mo. 11. – Fr. 15. Juli 2022

SCHWIMMKURS

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

3 Altersgruppen zu max. 8 Kindern
09.30 Uhr – 10.30 Uhr 8 - 12 Jahre
10.30 Uhr – 11.30 Uhr 6 - 8 Jahre
11.30 Uhr – 12.30 Uhr  4 - 6 Jahre

GH zum StadtwaldTreffpunkt:

Zielgruppe: 6-15 Jahre
Bitte eigenes Mountainbike und Helm mitbringen
Kosten pro Kind € 25,- sind vor Ort zu bezahlen

Info:

Mo. 18. u. Di. 19. Juli 2022, jeweils von 17 - 19 Uhr

MOUNTAINBIKE-KURS

Kräuterwandern und Spaziergang mit Pferden 
mit anschließendem Grillen
Kosten pro Kind € 30,- sind vor Ort zu bezahlen

Info:

Mi. 20. Juli, von 9 – 12 Uhr

RODEO RANCH SINGSDORF

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • • •

Alle Kunden der Rai�eisenbank Liezen-Rottenmann-Trieben eGen erhalten für den
Schwimmkurs, den Mountainbike-Kurs und die Rodeo Ranch einen Zuschuss von € 15.-

Der Gutschein kann in der o.g. Rai�eisenbank eingelöst werden.
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SOMMER PROGRAMM

RathausvorplatzOrt:

Zielgruppe 10-15 Jahre! 
Kostenlos! 

Info:

Fr. 15. - Mo. 18. Juli 2022 

FLIP2GO

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Was ist FLiP2Go? 

FLiP2Go ist die mobile Erwei-

terung des Financial Life Park 

am Erste Campus in Wien 

(das „FLiP“). Der innovative 

FLiP2Go-Doppeldeckersbus 

ist an rund 250 Tagen im 

Jahr österreichweit unter-

wegs und vermittelt Finanz-

wissen in ganz Österreich.

Was passiert im FLiP2Go? 

Auf den beiden Ebenen 

des Doppeldeckerbusses 

bietet FLiP2Go innovati-

ve Finanzbildung in sieben 

interaktiv-multimedialen 

Spielstationen, welche die 

Besucherinnen und Besu-

cher entweder gemeinsam 

oder gegeneinander absol-

vieren. 

So wird den TeilnehmerIn-

nen Finanzbildung auf spie-

lerische Art vermittelt. Dabei 

wird ein breites Spektrum 

an Themen abgedeckt, wie 

etwa globale Produktions-

ketten und unser Einfluss 

darauf, das Gesetz von An-

gebot und Nachfrage, Funk-

tion von Zinsen, Planung und 

Verwaltung des eigenen Mo-

natsbudgets, Geld bzw. Geld-

schöpfung oder die Gefahren 

der Überschuldung.

Anmeldung für die vorgenannten Kurse im Rathaus bei 
Evelyn Fritz, Tel.: 2411-29 (8-12 Uhr)

Lisa und Laura Unterweger 

planen zudem eine Woche 

„Sommerspiele“ - bzw. ei-

nen Kochkurs! Die Termi-

ne stehen noch nicht fest 

und werden dann über die 

sozialen Medien bekannt 

gegeben!

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Teilnahme ist für alle Kinder in jeder Gemeinde möglich.
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BILDUNGHurra –Hurra –  SOMMERSOMMERFERIEN!!FERIEN!!
Bald ist das Schuljahr vorbei und die Ferien stehen vor der Tür! Bald ist das Schuljahr vorbei und die Ferien stehen vor der Tür! 
Wenn das Wetter schön ist, seid ihr bestimmt alle im Schwimmbad oder an einem Wenn das Wetter schön ist, seid ihr bestimmt alle im Schwimmbad oder an einem 
Badesee anzutreffen! Doch was tun, wenn´s mal regnet??Badesee anzutreffen! Doch was tun, wenn´s mal regnet??
Vielleicht schaut ihr ja mal in unserer Bibliothek/Leseforum in der Hauptstraße vorbei?Vielleicht schaut ihr ja mal in unserer Bibliothek/Leseforum in der Hauptstraße vorbei?

Sommeraktion - „Ferienspaß“ Sommeraktion - „Ferienspaß“ 
Am Beginn der Sommerferien könnt ihr euch dort einen Stempelpass holen. Für jedes ausgeliehene 
und gelesene Buch gibt es einen Stempel. Am Ende des Sommers werden unter den Teilnehmern 
3 vollgepackte Kordel-Seesäcke mit Geschenken von SPAR inklusive je zwei Eintrittskarten für 
die Tierwelt Herberstein (ein Erwachsener und ein Kind) verlost. Zusätzlich gibt’s noch eine Kugel Eis 
für jedes Kind, gesponsert vom Café Michaela und Café Bueno.

Kinderseite

Falls du es noch nicht wusstest: Die Knallharten Tauben sind die besten Ermitt-
ler der Stadt. Felsi und seine Tauben-Gang jagen das Böse und lösen auch die 
schwierigsten Fälle. Warum sind alle Brotkrumen verschwunden? Wer entführt 
die Fledermäuse? Und was, bitteschön, gibt es heute zum Abendessen? Dabei 

helfen ihnen ihre supergurrrten Super- äh, Taubenkräfte! Falls du dich also 
jemals gefragt hast, warum Tauben so krass drauf sind: 

Hier kommt die Antwort!

Lesetipp:
Knallharte Tauben gegen das Böse

Autor: McDonald Andrew    Ab 8 Jahre

Eine riesengroße Wimmel-Reise durch die Tierwelt 
zum Entdecken, Staunen und Lernen!

Lesetipp:
Igel, Frosch & Elefant

Text: Braun Christina     Ab 2 Jahre

! Bücherflohmarkt im ganzen August zu den Öffnungszeiten !! Bücherflohmarkt im ganzen August zu den Öffnungszeiten !
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Der „Pfa�enbrunn“ 
versorgt die Pfarre nicht mehr

Die Rubrik „Historische Häuser“ wurde mit der Stadtkurier-Ausgabe 02/2014 begonnen.

Sie können frühere Ausgaben des Rottenmanner Stadtkuriers auch unter www.rottenmann.at nachlesen.

Historische Häuser unserer Stadt
Die Rubrik zum Sammeln

Ausschnitt aus dem Votivbild 1679. Dort, wo sich der 
„Brunnacker“ befunden haben muss, ist ein Objekt in 

Form einer Wasserstube zu erkennen.

Zwei Jahre später entsteht die 

älteste überlieferte Ansicht 

der Stadt, das Votivbild aus 

1679 zu Ehren der Gottes-

mutter Maria für die Laure-

tanische Kapelle in Mautern. 

Oberhalb der Pfarrkirche, 

südlich des Burgtors, ist ent-

lang des Weges zum heutigen 

Kalvarienberg ein Objekt dar-

gestellt, bei dem es sich um 

diese Wasserstube auf dem 

Brunnacker handeln müsste. 

Einerseits die damalige zeit-

liche Aktualität, andererseits 

der Umstand, dass zu dieser 

Zeit kein vergleichbares Objekt 

in diesem Bereich überliefert 

ist, legt diesen Schluss nahe.

Die Wasserversorgung sichert 

für den Fall, dass das Was-

ser am Brunnacker „Mangel 

leidet“, die Quelle aus dem 

gegenüber dem adeligen 

Gut Thalhof dienstbaren Gut 

Neureith. Den Vertrag dazu 

schließen im August 1677 

„auf unser freundnachbarlich 

dienstliches Ausmaß“ Georg 

Christoph, Propst des Stifts 

Rottenmann und Adalbert, 

Abt des Stifts Admont.

Wir schreiben das Jahr 1677. 

Zwischen dem Stift und der 

Stadt ist ein Streit um das 

Wasser aus dem „Pfa�en-

brunn“ entbrannt, der seit 

dem Jahre 1425 die Pfarre 

versorgte. Der streitbare

Propst Georg Christoph 

Mourat sperrt die Kirchen 

und verweigert den Gottes-

dienst. Der Magistrat be-

schwert sich beim Erzpries-

ter Abt Adalbert von Admont. 

Als dieser nichts ausrichten 

kann, wendet man sich an 

die Regierung in Graz, die 

zwei Kommissare schickt.

Nun kommt es zur Einigung 

mittels eines Vergleichs, 

wonach der Stadt die Nut-

zungsrechte am „Pfa�en-

brunn“ alleine zustehen, 

während zusätzlich eine 

Quelle am „Brunnacker“ 

erschlossen wird, wovon die 

rechte Hälfte dem Stift zu-

geleitet wird.

Auszüge aus dem Vergleichs-Contract vom März 1677

(Stmk. Landesarchiv):

Dazu verpflichten sich der „ehrsame“ Magistrat und die Bürgerschaft „zur Erhaltung der 

lieben Nachbarschaft“, am Brunnacker eine Wasserstube zu errichten, „und sowohl den 

Trögl-Brunnen, als auch die anderen herumfließenden Wasser und Brunnquellen

nach möglichstem Fleiß in die Wasserstuben zu leiten und einzufangen.“

Magistrat und Bürgerschaft haben sich überdies „verobligiert, die Brunnstuben rein,

sauber und mit solchem Fleiß zu erhalten, damit das hochwürdige Stift (außer Gottes

Gewalt und allzu großer Kälte oder Trockenheit) mit einem puren, sauberen,

unmakulierten, reinen, gerechten Wasser, wie es der allmächtige Gott aus der Erde 

hervorgießen ließ, jederzeit versehen ist.“
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Die Innenstadt
Die Wasserleitung aus 
Holz bis 1895

Die Quellen für die Wasser-

versorgung der Stadt lagen im 

„Burgfried“, dem Hoheits-

gebiet der mittelalterlichen 

Stadt. Dieses erstreckte sich 

in einer Breite von circa ei-

nem Kilometer vom linken 

Ufer der Palten, begrenzt an 

der „Landstraße“ von 2 Weg-

kreuzen im Westen (heute 

Pestkapelle) und im Osten 

(heute Messnerkapelle), bis 

zum „Bürgerwald“. Damit la-

gen die Quellen Pfa�enbrunn 

sowie jene am Brunnacker 

innerhalb des Stadtgebiets. 

Außerhalb, auf Herrschafts-

gebiet des Stiftes Admont, 

befand sich die Quelle beim 

südlich des Thalhofs gelege-

nen Gut Neureith. 

Die von Ferdinand von En-

gelshaimb im Jahr 1841 er-

stellten Wasserleitungspläne 

berücksichtigten auch eine 

damals geplante weitere 

Quellerschließung im obe-

ren Teil des Neureithgrabens, 

deren Wasserzuleitung „zur 

reichhaltigen Bewässerung 

des östlichen Teils der Stadt 

und der Grazer Vorstadt ver-

wendet werden könnte.“

Das Bohren von Brunnroh-

ren, die aus Lärchenholz 

bestanden, erforderte eine 

spezielle Technik. Viereckige 

Schlitze und passende Bolzen 

ermöglichten das Zusam-

menschließen der einzelnen 

Rohre. 

An der Stelle des Stadtbrunnens „Nr. II“ steht dieser Brun-
nen, gewidmet 1979 von der Sparkasse zum 700-Jahre-
Stadtjubiläum. Die Mittelsäule des alten Brunnens konn-
te erhalten werden und besteht aus Marmor, der vor etwa 
400 Jahren nahe der Blaa Alm im Ausseerland gewonnen 
wurde.  Aufgrund Undichtheit der übrigen Teile wurden die 
Platten des Brunnens durch „Naturstein Ungarisch Rot“ 
ersetzt. Ing. Franz Mayer hat damals die nicht mehr repa-
rierbaren Teile vor der Entsorgung bewahrt, die sich nun im 

Garten seines Anwesens befinden.

Die „Übersicht“ über die von Ferdinand von Engels-
haimb erstellten Wasserleitungspläne aus 1841 weist 1.723 
verlegte Brunnröhren aus. Das Werk bestand aus 5 Blättern 

(Wasserzuleitung, Grazer Vorstadt, Östlicher Teil, 
Westlicher Teil, Salzburger Vorstadt).

Im Jahre 1881 stand, an-
stelle des heutigen Brun-
nens am Hauptplatz, zwi-
schen zwei Pappeln die 
Statue des Heiligen Jo-
hannes von Nepomuk, die 
heute im Kirchhof aufge-

stellt ist.

Zu Wartungszwecken konnten 

sie geö�net und mit langen 

Drähten gereinigt werden. 

Die Firma Pitzer-Huber be-

sitzt noch einen historischen 

Brunnbohrer aus dieser Zeit.

Bei den Stadttoren wohnten 

die „Brunnführer“, welche 

die Wasserzuleitung zu über-

wachen hatten. Georg Stode-

regger, wohnhaft nahe dem 

Burgtor, verrechnete 1848 ge-

genüber der städtischen Kas-

sa diverse Arbeitsleistungen 

(Aufgraben, Nachschau, Boh-

ren und Legen von Brunn-

rohren), die er gemeinsam mit 

seinem Gehilfen Josef Stode-

regger erbrachte. Nur bedeu-

tende Objekte verfügten über 

eine direkte Wasserzuleitung. 

Im übrigen versorgte man 

sich mittels Eimern („Em-

pern“) und Kannen von 8 Aus-

lau�runnen. „Stadtbrunn 

No. I bis IV“ lagen entlang der 

Hauptstraße, „No. V“ in der 

heutigen Tyroltgasse, „No. VI“ 

in der „Hintergasse“ (heute 

Kirchengasse), „No. VII“ in der 

Salzburger Vorstadt, zudem 

ist auch in der Grazer Vorstadt 

auf dem Plan ein Auslauf-

brunnen zu erkennen.
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1897 beschloß der Gemein-

derat der Stadt, zur Er-

innerung an den Bau der 

neuen Wasserleitung einen 

Marmorbrunnen auf dem 

Hauptplatz aufzustellen. Die 

Kiefer AG aus Oberalm bei 

Hallein wurde damit beauf-

tragt.

Aus späteren Abbildungen 
ist zu schließen, dass die 
Anlage nur einige Jahre 
in Betrieb war. Bereits um 
1920 dürfte der „Brunnen“ 
erstmals bepflanzt worden 
sein. 

Der „Pavillon“ besteht noch heute in jener Form, 
wie er 1896-97 errichtet wurde.

Im Jahre 1895 wurde mit dem 

Ersetzen des noch aus dem 

Mittelalter stammenden Sys-

tems der Holz- durch Eisen-

rohre begonnen. Ing. Ludwig 

Mayer, ein Teilhaber der Fir-

ma Lapp, verfasste die Pläne, 

Maurermeister Forabosco 

führte Erd- und Maurer-

arbeiten aus, die nun auch 

vorgesehene Einleitung und 

Einrichtung in den Häusern 

bewerkstelligte die Firma 

Novelli und Zelle. Im Oktober 

1896 wurde die Anlage an die 

Stadt übergeben.

Auch wenn sich die wichtigs-

ten Quellen im Bürgerwald 

befanden, musste wegen der 

zusätzlich erforderlichen 

Wasserzuleitung aus dem 

Neureithgraben wiederum 

mit dem Stift Admont (Abt 

Kajetan Ho�mann) eine Eini-

gung gefunden werden. Die 

Grenze zwischen Stadt und 

Stift verlief damals entlang 

des Lacknergrabens.

Nahe dem Stadtwald wur-

de ein neuer Wasserbehälter 

gebaut, zum Abschluss die-

ser Bauarbeiten entstand der 

„Pavillon“, gelegen im Westen 

der Stadtwaldsiedlung in der 

Nähe der „Kinderdorf-Häuser“.

Der Hauptplatz um 1900. 
Die Wasserfontäne des 
Brunnens ist deutlich zu 

erkennen.

Der Brunnen am Haupt-
platz kurz nach dessen Fer-
tigstellung. Die zu erken-
nende Wasserfontäne über 
der Engelsfigur ergoß sich 
über 3 Becken. Die Anlage 

war mit einem Gitter
umzäunt.

Die Aufschließung der Häuser mit Eisenrohren nach 1895

Als im Jahre 1898 die Städ-

te der K.u.K. Monarchie 

aufgefordert wurden, dem 

Kaiser anläßlich seines 

50-Jahr-Regierungsjubilä-

ums mit einem sichtbaren 

Zeichen „zu huldigen“, ver-

sahen die findigen Bürger 

und Stadtverantwortlichen 

den bereits bestehenden 

Brunnen am Hauptplatz 

mit einer „Jubiläumstafel“. 

So wurde innerhalb kur-

zer Zeit aus dem „Brun-

nen zur Erinnerung an den 

Bau der neuen Wasserlei-

tung“ der „Kaiser-Franz-

Josef-Jubiläumsbrunnen“.
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Ausblick aufs nächste Mal
Das „Weberhaus“ in der Unteren Hauptstraße

Ausgabe 02/2022

Maibaumaufstellen am Hauptplatz um 1950. Im Bild 
rechts ist noch der Stadtbrunnen samt Figur zu sehen.

Wie der „Brunnen“ am 
Hauptplatz seine Figur verlor
Bis 1951 wurde alljährlich am 

Hauptplatz ein Maibaum auf-

gestellt. Im Jahr 1951 fiel der 

Baum beim Aufstellen auf den 

Stadtbrunnen. Die Brunnen-

figur wurde dabei zerstört 

und nicht wiederhergestellt.

Dieser Vorfall war natürlich 

Stadtgespräch, das auch aus-

wärtigen Bekannten mitge-

teilt werden musste:

In Rottenmann waren die Leinweber des gesamten Paltentals 

zünftisch organisiert. Das heutige Haus Hauptstraße 97 wur-

de noch im 19. Jahrhundert als „Weberhaus“ bezeichnet. Wie 

es dazu kam, dass eine der schönsten Zunfttruhen der Stei-

ermark, und zwar jene der Rottenmanner Weber, heute auf 

Schloß Trautenfels steht, erfahren Sie das nächste Mal. Viel-

leicht läßt sich bis dahin das Rätsel der verschiedenen Buch-

staben, die am Deckel der Truhe intarsiert sind, lösen. Auch 

die spätere Entwicklung des Hauses wird Thema sein.

Sollten Sie über historische Abbildungen zum Haus Haupt-

straße 97 („Haus Lesjak“) verfügen, ersuchen wir um Kontakt-

aufnahme mit Frau Heike König, Tel. 2411-28, für die Ermögli-

chung von Fotoreproduktionen bzw. Scans. 

Dr. Johannes Mayer

Stadtamt Rottenmann

Aus einer Privatpost vom 2. Mai 1951:

 Neueste Lokalnachricht: Der Maibaum, der am Haupt-

platz errichtet werden sollte, ist umgestürzt, bevor man ihn 

im Zuge seiner Aufstellung in vertikale Richtung bringen 

konnte. Das Ergebnis: Brennholz, schwer beschädigter Herr 

Elektroinstallateur Gretler und Stadtbrunnen. Statt des 

Engels, der den Brunnen schmückte, soll nun Bürgermeister 

Forstner in Blech die Stelle des Engels einnehmen.

Dank und Quellen

Kulturwissenschafter Hans 

Peter Weingand, MA hat mit 

seinen Erhebungen im Lan-

desarchiv und den Tran-

skriptionen einiger Unter-

lagen einen wesentlichen 

Beitrag zum Artikel geleistet.

Ing. Franz Mayer und Was-

sermeister Herwig Kain-

brecht konnten interessan-

te Details beisteuern. Eine 

detaillierte Beschreibung 

der neuen Wasserversor-

gungsanlage findet sich in 

Josef Pfau, Festschrift zur 

Jahrtausendfeier der Stadt 

Rottenmann 1952, Seiten 102 

bis 104.
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Wir bedanken uns bei Frau 

Dr. Aurelia Benedikt für 

die Überlassung von Foto-

grafien ihres Vaters Fried-

rich Werzer. 

Die Aufnahmen stammen 

teils noch aus den 1960er-

Jahren und haben vielfach 

bereits historische Bedeu-

tung. Die Bilder professio-

neller Qualität, mit denen 

Herr Werzer auch an Aus-

stellungen der Naturfreun-

de-Fotogruppe teilge-

nommen hat, stellen eine 

besondere Bereicherung 

für das Stadtarchiv dar. 

Bilder von Friedrich Werzer 
bereichern das Stadtarchiv

Bild rechts: Das Haus des Sensengewerken 
Hierzenberger stand bis zum Jahr 1979

im Bereich des dort errichteten Busbahnhofes.

Der „Hollerer“ an der Stelle der heutigen Volksbank

In der Lederergasse wurde 1969 der Städtische 
Kindergarten erö�net

Die Untere Hauptstraße mit dem Möbelhaus Werb, 
heute Haus Auer

Die Unterflurtrasse der Autobahn wird gebaut
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Kapellen, Marterl und Bründl im Gemeindegebiet von Rottenmann

Das Kehrer-Kreuz 
an der Kaiseraustraße

Im Jahr 2021 wurde mit der 

Vorstellung der in Rotten-

mann befindlichen Flur-

denkmäler, wie Kapellen, 

Bründl, Marterl und Pestsäu-

len im Stadtkurier begonnen 

und eine nachfolgende Ar-

tikelserie zu diesem Thema 

angekündigt. Diesmal wird 

das an der Kaiseraustra-

ße gelegene Kehrer-Kreuz, 

das an einen Jagdunfall des 

Großvaters des ehemaligen 

Landeshauptmannes Dr. 

Friedrich Niederl erinnert, 

vorgestellt.

Von den einheimischen Be-

wohnern wird vielfach die 

Meinung vertreten, dass das 

so genannte Kehrer-Kreuz 

oder auch Köhrer-Kreuz ge-

nannt, auf ein bedeutendes 

Ereignis im Bereich dieses 

Anwesens hinweist. 

Nachforschungen haben je-

doch bald ergeben, dass es 

sich dabei um eine Gedenk-

stätte handelt, die auf einen 

bedauerlichen Jagdunfall im 

Bereich Bärndorf/Kaiserau 

im Jahr 1833 erinnert. 

Tödlich verunglückt ist dabei 

der Großvater des bekann-

ten Landeshauptmannes der 

Steiermark, Dr. Friedrich 

Niederl (1920-2012), der vie-

le Jahre als Oberförster beim 

Benediktinerstift Admont 

beschäftigt war. Ihm zu Eh-

ren wurde von seinen Jagd-

freunden ein Gedenkkreuz 

angefertigt und dieses auf 

einem Baumstamm befestigt. 

Jahrzehnte danach wurde 

dieses Gedenkkreuz abmon-

tiert und auf einem darun-

terliegenden Erdhügel, der 

an der heutige Kaiserau-

Landesstraße liegt, aufge-

stellt. 

Im Jahre 2008 wurde die be-

reits desolate und unansehn-

lich gewordene Gedenkstätte 

von Ferdinand Thaler und 

Helfern restauriert, die Um-

zäunung ausgebessert sowie 

eine Sitzgruppe aufgestellt. 

So wurde von Gustl Pfister 

das Holz für den Tisch und 

die Bänke zur Verfügung 

gestellt und von Siegfried 

Panhölzl auf der eigenen 

Säge zugeschnitten. Panhölzl 

lieferte auch das Holz für die 

Errichtung der Einzäunung. 

Günther Horn sorgte für die 

Zulieferung von Material aus 

Gaishorn.

Das Kehrer-Kreuz lädt heute 

zur Rast und zur Besinnung 

ein und bietet in Richtung 

Süden gesehen auch einen 

wunderbaren Ausblick ins 

Paltental. 

Am 22. August 2008 wurde 

die restaurierte Gedenkstät-

te „Kehrer-Kreuz“ von Pater 

Engelbert, dem damaligen 

Pfarrer von Trieben, im Bei-

sein von rund 120 Festgästen 

geweiht. Ein gemütliches 

Beisammensein schloss die 

Feierstunde.

Im Zuge der Restaurierung 

hat die zweite Ehefrau von 

Altlandeshauptmann Dr. 

Friedrich Niederl Kontakt 

mit Ferdinand Thaler auf-

genommen und diesem für 

sein arbeitsaufwändiges 

und ehrenamtliches Wir-

ken herzlich gedankt. Eine 

Geldspende hat dieses Dan-

keschön begleitet. Von der 

Familie Niederl, die heute in 

der Ramsau wohnt, stammen 

auch die Aussagen hinsicht-

lich des Jagdunfalles, der 

persönlichen Daten und dem 

Standort des Ehrenmales.

In der Zwischenzeit hat Fer-

dinand Thaler in dankens-

werter Weise seine Bemü-

hungen um die Erhaltung 

des Kehrer-Kreuzes fortge-

setzt und im Herbst 2021 das 

Kreuz baulich restauriert, 

neu verankert sowie die Um-

zäunung ausgebessert und 

damit seine Aktivitäten um 

die Erhaltung von Kapellen 

und Marterl im Bereich von 

Bärndorf und Umgebung er-

weitert.

Karl Weiß, Jänner 2021
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Traktor- & Lederhosentre�en
Die Rottenmanner Trak-

torfreunde unter Präsident 

Manfred Grießer veranstal-

ten am 30. Juli, nach 2 Jah-

ren coronabedingter Pause, 

wieder das bereits legendä-

re Traktor- und Lederho-

sentre�en in unserer schö-

nen Altstadt.

Die Anmeldung ist ab 09:30 

Uhr möglich. Um 13:00 Uhr 

werden die Traktoren und 

deren Fahrer vorgestellt. 

Anschließend folgt eine 4 

km lange Stadtrundfahrt 

mit anschließender Prä-

mierung. Für musikalische 

Unterhaltung und kulina-

rische Köstlichkeiten für 

Teilnehmer und Zuschauer 

ist bestens gesorgt. 

Die Rottenmanner Trak-

torfreunde freuen sich auf 

zahlreiche Besucher nach 

dem Motto: egal ob großer 

oder kleiner Traktor, Trak-

torbesitzer oder nicht, ob 

kurze oder lange Lederho-

se, ohne Traktor oder ohne 

Lederhose – jeder ist will-

kommen!

Anmeldung und Info unter 

www.rottenmanner-

traktorfreunde.at

Dank der SPÖ Rottenmann 

steht in der Innenstadt 

wieder ein Maibaum, denn 

Brauchtum darf nicht in 

Vergessenheit geraten!

Am 29. April wurde der 

Maibaum – gespendet von 

Johann Neulinger – von 

der Bruckmühl zum Rat-

hausplatz transportiert und 

unter Mithilfe von Robert 

Knollmüller und Werner 

Ranner sowie mehreren 

Helfern der Rottenmanner 

SPÖ aufgestellt. 

Am Samstag dem 30. April 

musizierte schließlich die 

Stadtkapelle bei herrlichem 

Maibaumaufstellen

Wetter am Rathausvorplatz 

und die Gäste, darunter 

auch Nationalratsabge-

ordneter Mario Lindner, 

unterhielten sich prächtig. 

Der Reinerlös dieser Ver-

anstaltung kam der Ukra-

ine-Hilfe zugute. Auch die 

Stadtkapelle Rottenmann 

sponserte ihre Gage post-

wendend dem guten Zweck.

Allen Helfern, Besucherin-

nen und Besuchern sowie 

der Stadtkapelle Rotten-

mann ein herzliches Danke.
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FREITAG, 8. JULI 
AB 9.00 UHR

Marktstandln 
...zum Stöbern und Genießen

Kinderattraktionen
Ringelspiel,  Das Boot

Musikalische 

Unterhaltung 
Hochgrössen Buam, 

Blechgeschwader

Ab 19 Uhr

Bühne Ost:   

PowerFrog & Band

Bühne West:  

Christoph Forstner  

 & Band

STEINMETZ
G A S T H O F  &  F L E I S C H E R E I  •  8 7 8 6  R OT T E N M A N N

Digitale Bildungs- und Schulverwaltung

www.intercom-austria.at

Kommerzialrat

Dr. h.c. Ernst E.P. Hochsteger
CEO & Founder

Beste
Do wo
ma si‘trifft.

Powerfrog & Band

Des

für mi ‘!
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„Die Niachtn“ live 
in Rottenmann

Mit den Niachtn am 13. Au-

gust 2022 am Hauptplatz 

Rottenmann setzt das Kul-

turreferat sein nächstes 

Highlight. Die Frestones 

werden bereits ab 19 Uhr 

das Publikum in Stimmung 

bringen.  Gastrostände hei-

mischer Gastronomen wer-

den für Ihr leibliches Wohl 

sorgen. Einlass ab 18 Uhr, 

Beginn: 19 Uhr. Eintritt: Frei-

willige Spenden zuguns-

ten unserer Feuerwehren. 

Ein Konzert-Highlight jagt 

das nächste in Rottenmann. 

Nach dem Woodstock Fes-

tival am 24. Juni und den 

Konzerten von Stahlzeit, 

Seiler & Speer und Josh. 

gibt es am 03.09.2022 auch 

allerfeinsten Hip Hop live 

zu hören beim Konzert des 

österreichischen Hip Hop 

Top-Acts Dame, der für ein 

Open Air Konzert nach Rot-

tenmann kommen wird.

Mit 11 TopTen und 3 Num-

mer 1 Platzierungen gehört 

der Salzburger zu den Top 

Rappern die Österreich zu 

bieten hat. 2015 gewann er 

den Amadeus Award und 

kann bis dato mehr als 300 

Millionen YouTube Aufrufe 

verzeichnen.

Special Guests:

TRAIN D-LAY

KREIML & SAMURAI

Tickets gibt es auf 

www.all-stars-events.com 

via ÖTicket und unter: 

0650 27 30 465

Rapper Dame 
kommt nach 
Rottenmann!
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Am 30. April 2022 war es 

soweit. Es wurde zum 1. 

Rottenmanner SPÖ Ball ins 

Volkshaus geladen.

Das „Ennstal Quintett“ 

unterhielt mit stimmungs-

voller Tanzmusik und die 

Sektbar lud zum Verwei-

len und zu gemütlicher 

Unterhaltung ein. Bei der 

Fotobox konnte sich jeder 

sein Erinnerungsfoto an 

eine rauschende Ballnacht 

machen lassen und bei der 

Tombola wurde wertvolle 

Preise verlost.

 

Der Ball wurde als „Green 

Event“ durchgeführt. Nach-

haltigkeit, Umweltfreund-

lichkeit und Umweltschutz 

sind die Grundpfeiler von 

„Green Event Veranstal-

tungen“. Die Stimmung war 

ausgelassen, es wurde viel 

getanzt und die Besucher 

amüsierten sich prächtig.

Alles Walzer - Ein Ball für Jung & Alt

HAUPTSTRASSE 58 // 8786 ROTTENMANN

 /STEIN.BAR_ROTTENMANN   /STEIN.BAR.ROTTENMANN   

 OFFICE@STEIN.BAR 
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Weckruf am Ostersonntag unter der Leitung unseres 

neuen Stabführers Günther Erlinger

Dreharbeiten zur ORF Produktion „Landleben“ – für die 

Folge „Durch’s Paltental“

Am 30. April umrahmten wir musikalisch das Maibaum-

aufstellen der SPÖ Rottenman am Rathausplatz. 

Traditioneller Weckruf am 1. Mai

Am 16. Juni konnten wir wieder unser traditionelles Grill-

fest vor unserem Musikerheim veranstalten.

Unser traditionelles Kirchenkonzert am 23. April in der 

Stadtpfarrkirche unter Mitwirkung des PaltenKlang Chors. 

Ein abwechslungsreiches Programm unter der Leitung unse-

res Kapellmeisters Manfred Steiner jun. unterhielt die zahl-

reichen Zuschauer. Die Solisten Jasmin Erlinger auf der Flöte 

und Dominic Zandl auf der Trompete sorgten für ein außer-

gewöhnliches Klangerlebnis. Der Titel „Ich gehör nur mir“ aus 

dem Musical „Elisabeth“ gespielt von der Stadtkapelle und 

gesungen von Marie Lassl sorgte für Gänsehautstimmung.

Über neue Gesichter in der Stadtkapelle freuen wir uns im-

mer. Interessiert Musikerinnen und Musiker, ob jung oder äl-

ter, sind bei unseren wöchentlichen Proben jeden Freitag um 

19:00 Uhr im Musikerheim herzlich willkommen. 

In diesem Sinne wünschen wir allen einen wunderschönen 

Sommer, schöne und erholsame Ferien und freuen uns auf 

ein Zusammentre�en bei der einen oder anderen Gelegenheit. 

INFO u. KONTAKT:

www.stadtkapelle-rottenmann.at

Obmann: Klaus Baumschlager, Tel.: 0676/84 193 919

Kapellmeister: Steiner Manfred jun., Tel.: 0664/19 67 317

Obmann Stellv.: Muckenhofer Hubert, Tel.: 0664/36 45 708

Musikverein Stadtkapelle Rottenmann
Nach vielen Monaten der Pandemie und der damit verbundenen Einschränkungen konnten wir im
April dieses Jahres wieder mit neuem Schwung und Elan durchstarten.
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AUGUST
Sa. 06. August
Feuerwehr Sommerfest

Veranstalter: FF Rottenmann

So. 07. August
Frühschoppen

Veranstalter: FF Rottenmann

Fr. 12. bis So. 14. August
Grimming Gesäuse Classic

Oldtimer Classic mit Stationen & Prüfungen 

in und um Rottenmann

Mehr Infos auf ggc.idee-werbeagentur.at

Veranstalter: Idee Event- & Werbeagentur

Sa. 13. August, 19 Uhr
Pfarrkirche Oppenberg

Wallfahrt in Oppenberg

Prozession ab Schattnerhof zur Kirche

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche Oppenberg

Veranstalter: Pfarre Oppenberg

Sa. 13. August, 19 Uhr

Hauptplatz Rottenmann

Die Niachtn + Freestones

Eintritt: Freiwillige Spenden zugunsten der Feuerwehren

Veranstalter: Kulturreferat Rottenmann

Mo. 15. August, 08:45 Uhr
Stadtpfarrkirche Rottenmann

Heilige Messe mit Kräutersegnung

Veranstalter: Kath. Stadtpfarre Rottenmann

Mo. 15. August, 10:15 Uhr
Pfarrkirche Oppenberg

Heilige Messe mit Kräutersegnung Oppenberg

Veranstalter: Pfarre Oppenberg

Mo. 15. August, 14 Uhr
Bergandacht beim Hl. Bründl

Veranstalter: Naturfreunde Bärndorf

JULI
Sa. 02. Juli
Fußwallfahrt nach Oppenberg

Tre�punkt: 06:00 Uhr vor der 

Stadtpfarrkirche Rottenmann

09:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Oppenberg

Veranstalter: Kath. Stadtpfarre Rottenmann

Fr. 08. Juli

Rottenmanner Kirtag

Frühschoppen mit der Stadtkapelle ab 11:30 Uhr 

tolles Kinderprogramm

Veranstalter: Wirtschaftsteam Rottenmann

Sa. 09. Juli, 19:30 Uhr
Stadtpfarrkirche Rottenmann

Jubiläumskonzert 150 Jahre MGV 

& Frauenchor Rottenmann

Veranstalter: Männergesangsverein 

und Frauenchor Rottenmann

So. 10. Juli, 08:45 Uhr
Stadtpfarrkirche Rottenmann

Heilige Messe mit den Geburtstagsjubilaren

Veranstalter: Kath. Stadtpfarre Rottenmann

Mi. 13. Juli,19 Uhr
Pfarre Oppenberg

Wallfahrt in Oppenberg

Prozession ab Schattnerhof zur Kirche

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche Oppenberg

Veranstalter: Pfarre Oppenberg

Sa. 30. Juli. ab 11 Uhr
Hauptplatz

Lederhosen u. Traktortre�en

Beginn: 11.00 Uhr

Präsentation der Traktoren: 13.00 Uhr

Veranstalter: Traktorfreunde u. Tourismusverband

SPORT FAMILIE KULTUR RELIGION SONSTIGES

STADTKURIER ROTTENMANNVERANSTALTUNGEN
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Änderungen / Absagen bei 
Veranstaltungen aufgrund der 

aktuellen Corona-Situation möglich!

SEPTEMBER
Fr. 02. September, 18 Uhr
Wiese neben Paltenstadion

Seiler und Speer + Josh. + Pendl

Einlass: 16:00, Beginn: 18:00 Uhr

Tickets: www.all-stars-events.com, 

Öticket oder unter 0650 27 30 465

Veranstalter: All Stars Events, Kulturreferat Rottenmann

Sa. 03. September, 19 Uhr
Wiese neben Paltenstadion

DAME live

Special giuests: Kreiml & Samurai, Train D-Lay

Tickets: www.all-stars-events.com, 

Öticket oder unter 0650 27 30 465

Veranstalter: All Stars Events, Kulturreferat Rottenmann

Di. 13. September, 19 Uhr
Pfarrkirche Oppenberg

Wallfahrt in Oppenberg

Prozession ab Schattnerhof zur Kirche

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche Oppenberg

Veranstalter: Pfarre Oppenberg
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Sa. 17. September, 14 Uhr

Lechnerhofladen, Villmannsdorf 38a

Lechnerhofladenfest

Verkostung der lokalen Spezialitäten und 

Vorstellung des Ladens und der ProduzentInnen.

Beginn 14 Uhr, ab 16 Uhr musikalische Umrahmung 

mit dem X-Trio. Gemütliches Beisammensein

mit Open End.

Veranstalter: Lechnerhofladen

So. 18. September
Stadtpfarrkirche Rottenmann, Pfarrkirche Oppenberg

Heilige Messe in der Stadtpfarrkirche Rottenmann und 

Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche Oppenberg

08:45 Heilige Messe in der Stadtpfarrkirche Rottenmann

10:30 Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche Oppenberg

anschließend Pfarrfest beim Pfarrhof Oppenberg

Veranstalter: Kath. Stadtpfarre Rottenmann u. Pfarre Oppenberg

So. 18. September

Karl-Horn-Sprunganlage

Rai�eisen „Sommer Tournee“ im Sprunglauf

& nordischer Kombination

Veranstalter: Schiklub Rottenmann

So. 25. September, 08:45 Uhr
Stadtpfarrkirche Rottenmann

Erntedankgottesdienst

Veranstalter: Kath. Stadtpfarre Rottenmann

STADTKURIER ROTTENMANN VERANSTALTUNGEN

SPORT FAMILIE KULTUR RELIGION SONSTIGES
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112. Wehrversammlung der 
Feuerwehr Bärndorf

Bei der kürzlich abgehaltenen 

112. Ordentlichen Wehrver-

sammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Bärndorf konnte 

Kommandant HBI Gernot 

Kettner neben den zahlreich 

erschienen Feuerwehrkame-

raden die beiden Vizebürger-

meister der Stadtgemeinde 

Rottenmann Tanja Waltl und 

Klaus Baumschlager sowie 

Abschnittskommandant Au-

gust Gaßner begrüßen.

Nach dem Gedenken an ver-

storbene Feuerwehrkame-

raden berichtete HBI Kett-

ner über ein weiteres durch 

die Corona-Pandemie stark 

beeinträchtigtes Feuerwehr-

jahr. Sein Dank gilt den Ka-

meraden der FF Bärndorf, 

die trotz der schwierigen 

Rahmenbedingungen dis-

zipliniert und mit Engage-

ment die Einsatzbereitschaft 

aufrecht hielten. Die für den 

heurigen Herbst geplan-

te Auslieferung des neuen 

Einsatzfahrzeugs wird auf-

grund Lieferverzögerung 

seitens des Herstellers erst 

im kommenden Jahr möglich 

sein. Der von OBI Patrick 

Kalchschmid präsentierte 

Übungsbetrieb konnte mit 

26 Übungen gegenüber dem 

Vorjahr mehr als verdoppelt 

werden. Die Ausbildung in 

der Feuerwehr- und Zivil-

schutzschule (FWZS) hat 

sich auf 1 Lehrgang reduziert 

dafür wurde im letzten Jahr 

an mehreren Online-Lehr-

gängen der FWZS teilgenom-

men. Zugskommandant BM 

Stefan Lackner informierte 

über die Alarmierung zu 1 

Brandeinsatz, Ausrückung 

zu 4 technischen Einsätzen 

mit Schwerpunkt Fahrzeug-

bergungen und 2 Vorfüh-

rungen zur Bekämpfung von 

Entstehungsbränden.

2 Kameraden der FF Bärn-

dorf haben, so berichtete 

der Funkbeauftragte LM 

Langner, im vergangenen 

Feuerwehr erfolgreich am 

Funkleistungsbewerb teil-

genommen und das Leis-

tungsabzeichen in Bronze 

errungen. Vom Atemschutz-

beauftragten LM Gindel 

wurde berichtet, dass von 

allen ATS-Geräteträgern 

die ÖFAST-Ausbildung ab-

solviert wurde. 2.400 Ein-

satzstunden entsprechen 

dem Tätigkeitsbericht des 

Vorjahres und bedeuten ei-

nen Rückgang auf ein Drittel 

gegenüber dem letzten Jahr 

vor Corona. Nach der Prä-

sentation des Rechnungsab-

schlusses und der Entlastung 

von Kassier und Wehrlei-

tung wurden LM Erich Lai-

mer und Franz Schöttl für 

50jährige sowie OBI Patrick 

Kalchschmid, BM Stefan 

Lackner und HFM Andreas 

Klinger für 25jährige ver-

dienstvolle Tätigkeit im Feu-

erwehrwesen von ABI Gaß-

ner ausgezeichnet. 

Mit einem eindeutigen Ver-

trauensbeweis ihrer Kamera-

den wurden HBI Gernot Kett-

ner als Kommandant und 

OBI Patrick Kalchschmid 

als Kommandantstellver-

treter bei der anschließend 

turnusmäßig abgehaltenen 

Wahlversammlung in ihre 

Funktionen wiedergewählt. 

In ihren Grußworten gratu-

lierten alle Ehrengäste dem 

Kommando zur Wiederwahl, 

den Geehrten zu ihren Aus-

zeichnungen und dankten 

den Kameraden der FF Bärn-

dorf für die stete Einsatzbe-

reitschaft und Disziplin wäh-

rend der letzten von Corona 

geprägten Jahre.  ABI Gaßner 

überbrachte die Grüße des 

Bereichsfeuerwehrkomman-

dos und berichtete über Ak-

tuelles, Neues und Zukünfti-

ges aus Bereichsverband und  

Feuerwehrabschnitt. 

In seinen Schlussworten 

dankte HBI Kettner im Na-

men des Kommandos den 

Kameraden für ihre Einsatz-

bereitschaft und den Ver-

trauensbeweis bei der Wahl, 

der eine ausgezeichnete Basis 

zur Bewältigung der zukünf-

tigen Herausforderungen be-

deutet.

Geehrte für 50 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrwesen LM Franz Schöttl und
LM Erich Laimer flankiert von Kommando FF Bärndorf sowie Vzbgm. Baumschlager,

ABI Gaßner und Vizebürgermeisterin Waltl

Überwältigender Vertrauensbeweis für wiedergewähltes Kommando
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Ortsversammlung & Neuwahl
Rotes Kreuz Ortsstelle Rottenmann 

Nach Begrüßung durch 

Ortsstellenleiter Prim. Dr. 

Manfred Kohlhauser folgte 

der Finanzbericht des Jah-

res 2021, welcher durch Fi-

nanzreferent - Stellvertreter 

Klaus Schierl vorgetragen 

wurde. Rechnungsprüferin 

Tina Jaksch bestätigte die 

ordnungsgemäße Führung 

der Finanzen. Im Anschluss 

berichtete der Dienstfüh-

rende Mario Seebacher, dass 

im Rettungs- und Kranken-

transportdienst 5510 Ein-

sätze und im Notarztret-

tungsdienst 816 Einsätze mit 

einer Kilometerleistung von 

214.876 km geleistet wurden.   

Danach folgte die Überrei-

chung der Beförderungen 

und Auszeichnungen. 

Befördert wurden:

Paul Riemelmoser zum RK 

Helfer, Noah Urban zum RK 

Helfer, Selma Kesgin–Huber 

zur RK Haupthelferin, Kevin 

Butter zum RK Oberzugs-

führer, Dr. Ste�en Adis zum 

RK Kolonnenkommandant, 

Dr. Kathrin Hopf zur RK 

Kolonnenkommandantin, 

Dr. Selver Omerovic zum 

RK Kolonnenkommandant, 

Dr. Markus Hamp zum RK 

Rettungsrat und Prim. Dr. 

Manfred Kohlhauser zum 

RK Oberrettungsrat 

Ausgezeichnet wurden mit 

den Dienstjahrabzeichen:

Bronze - Katharina Hu-

ber für 10 Jahre Silber – Dr. 

Markus Hamp für 15 Jah-

re und Dr. Odo Wöhry für 

15 Jahre Gold – Dr. Brigitta 

Erhart für 20 Jahre, And-

reas Lämmerer für 20 Jah-

re, Margareta Häusler für 

25 Jahre, Tina Jaksch für 25 

Jahre und Gregor Reitmaier 

für 30 Jahre. Weiters wurden 

Otto Boran die Verdienst-

medaille des ÖRK in Gold 

verliehen und Berta Mally 

das goldene Verdienstzei-

chen des Landesverbandes 

Steiermark und die Henry 

– Dunant – Gedenkmedaille 

in Silber verliehen.  

Anschließend verkündete 

Prim. Dr. Kohlhauser, dass 

er seine Funktion als Orts-

stellenleiter nach langjähri-

ger Tätigkeit beenden wird, 

er jedoch in der zukünftigen 

Ortsstellenleitung in der 

Funktion des 2. Ortsstellen-

leiter – Stellvertreters und 

als Bezirksrotkreuzarzt tätig 

bleiben wird. Er bedankte 

sich für das entgegenge-

brachte Vertrauen und die 

gute Zusammenarbeit. Da-

rau�in übergab Prim. Dr. 

Kohlhauser den Vorsitz an 

Bezirksstellenleiter Otto 

Marl. Marl dankte ebenfalls 

der anwesenden Ortsstellen-

leitung bzw. den Mitgliedern 

des Ortsauschusses für ihre 

in den letzten fünf Jahren ge-

tane Arbeit. 

Nach der Neuwahl gratulierte 

der Bezirksstellenleiter dem 

neu gewählten Ortsstellen-

leiter Alfred Bernhard und 

der neuen Ortstellenleitung 

bzw. dem neuen Ortsaus-

schuss, und übergab somit 

dem neuen Ortsstellenleiter 

den Vorsitz. Danach folgten 

die Grußworte des Bezirks-

stellenleiters. Er berichtet 

über aktuelle Themen im Be-

zirk und ließ die letzten bei-

den Jahre Revue passieren. 

Weiters verkündet er Zah-

len der einzelnen Leitungs-

bereiche der RK Ortsstelle 

Rottenmann, und dankte für 

die erbrachte Bereitschaft 

der Mitarbeiterinnen in be-

sonders herausfordernden 

Zeiten. Er betonte auch die 

Wichtigkeit der Jugendarbeit 

und lobte die Jugendbetreu-

erinnen für ihr Engagement. 

Im Anschluss der Neuwahl 

wurde eine gemeinsame 

Fortbildung mit dem Thema 

„Retten mittels Drehleiter“ in 

Zusammenarbeit mit der FF-

Liezen abgehalten.

Ende April wurde eine Ortsversammlung mit Neuwahl des Ortsstellenleiters und des 
Ortsauschusses im Schulungsraum der RK Ortsstelle Rottenmann abgehalten. 
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Rottenmanner Sportförderverein beteiligt 
an „Beweg dich schlau!“ Championship von 
ServusTV und Felix Neureuther
Der „Sportförderverein LU“ 

wurde 2020 von den Rotten-

mannerinnen Lisa und Lau-

ra Unterweger gegründet. 

Mit dem Verein verfolgen die 

Schwestern das Ziel, Kinder 

zu mehr Sport zu motivieren 

und ihnen den Spaß an der 

Bewegung zu zeigen. Für Lisa 

als aktive Leistungssportle-

rin und Laura als Pädagogin 

für Sport und Ernährung so-

wie als Sportwissenschaftle-

rin ist es ein großes Anliegen, 

Kinder zu einem gesunden 

und aktiven Lebensstil zu 

animieren. Dazu zählt für 

die beiden aber nicht bloß 

die körperliche Betätigung – 

auch der Kopf muss trainiert 

und eingeschaltet werden, 

um ganzheitlich fit zu sein. 

Der Verein bietet deshalb 

einmal pro Woche eine Trai-

ningseinheit an, bei der sich 

die Kinder körperlich und 

geistig auspowern können. 

Seit kurzem werden zudem 

gelegentlich Kocheinheiten 

organisiert, damit die Kinder 

auch Wissen über eine ge-

sunde Ernährung erwerben.

 

Derzeit nimmt der Sportför-

derverein in Kooperation mit 

der Volkschule Rottenmann 

an der Trainingskampagne 

„Beweg dich schlau!“, einer 

Initiative von ServusTV und 

dem ehemaligen Ski-Renn-

läufers Felix Neureuther, 

teil. Dabei handelt es sich um 

ein Programm, das sich ge-

nau dieselben Ziele wie die 

beiden Rottenmannerinnen 

gesteckt hat: Kinder auf spie-

lerische Weise zu mehr Sport 

zu motivieren. Gemeinsam 

mit Lehrer:innen der Volk-

schule Rottenmann haben 

Lisa und Laura die Kinder 

der 2. - 4. Klasse seit April 

auf das Qualifier-Event vor-

bereitet. Dieser wurde vom 

Verein in Rottenmann Mitte 

Mai organisiert und durch-

geführt. 10 Teams mussten 

insgesamt 6 Wettbewerbssta-

tionen bewältigen. Für die 1. 

Klassen wurden zusätzliche 

Stationen vorbereitet, sodass 

alle Schüler:innen an diesem 

Event teilhaben konnten. 

Durch die Unterstützung von 

Schüler:innen des Bildungs-

zentrums Nord sowie Spon-

soren des Vereins wurde das 

Event zu einem vollen Erfolg. 

 

Das beste Team hat sich für 

das Landesfinale in Köflach 

am 26.5. qualifiziert, wo um 

die Teilnahme am Bundes-

finale Ende Juni gekämpft 

wurde. Zwar hat das Team 

- die „Speedys aus Rotten-

mann“ es nicht unter die 

besten 3 gescha�t, die Kin-

der zeigten jedoch trotzdem 

vollste Begeisterung und 

Freude. 

 

Für den Sportförderverein 

LU ist die Teilnahme an die-

sem Programm ein High-

light. Sie konnten ihre Ziele 

im Rahmen eines nationalen 

Wettbewerbs verfolgen und 

zugleich den Zusammen-

halt unter den Schüler:innen 

stärken, denn nicht zuletzt 

wollen die gebürtigen Rot-

tenmannerinnen den Kin-

dern in ihrem Verein auch 

einen wertschätzenden 

Umgang miteinander bei-

bringen. Abgesehen von der 

Teilnahme an der Beweg 

dich schlau! Championship 

organisiert der Verein in den 

Sommerferien wie in den 

letzten beiden Jahren die sog. 

„Sommerspiele“. In diesem 

einwöchigen Trainingspro-

gramm bewältigen die Kin-

der spielerisch körperlich 

wie geistige Aufgaben und 

erhalten am Ende eine Ur-

kunde sowie einen Preis für 

die Teilnahme. Zusätzlich 

dazu wird dieses Jahr erst-

malig auch ein Kochwork-

shop des Vereins im Rahmen 

des Sommerprogramms der 

Stadtgemeinde Rottenmann 

stattfinden. 

Der Verein steht für alle 

Kinder bereit und freut sich 

jederzeit über neue Mitglie-

der. Wer eine Trainingsein-

heit besuchen oder an den 

Sommerspielen teilnehmen 

möchte, kann sich unter 

www.lisa-unterweger.at/

sportfoerderverein/ infor-

mieren und anmelden.
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Nach einem katastrophalen 

Start in die Frühjahresmeis-

terschaft, die ersten 6 Spiele 

wurden allesamt verloren 

was gleichbedeutend mit 

dem Rückfall auf den vor-

letzten Tabellenplatz war, 

besannen sich die Fußballe-

rinnen der SG Rottenmann/

Lassing ab Mitte der Früh-

jahresssaison auf die Tugen-

den Einsatz, Leidenschaft 

und Teamgeist. Mit diesen 

Tugenden verbesserte sich 

die Leistung und stieg damit 

auch das Selbstvertrauen. 

Erfolgreiche Spiele waren die 

logische Konsequenz! 

Erstmals in 4 Jahren Landes-

liga wurde die Frauenfuß-

ballmannschaft DFC Ottenn-

dorf besiegt. Erstmals in 6 

Jahren Großfeldfußballmeis-

terschaft siegten die SVR/

SVL-Kickerinnen in Murau. 

Diese beide Begegnungen 

sowie der Heimsieg gegen 

Straßgang sicherten den 

Verbleib in der Frauenfuß-

balllandesliga.

Die Herausforderungen für 

die neue Saison werden nicht 

einfacher, denn durch die 

Aufsteiger GAK und Fürs-

tenfeld steigt die Qualität in 

der Frauenlandesliga noch-

mals. Die sportliche Leitung 

der SG Rottenmann/Lassing 

ist daher seit geraumer Zeit 

auf der Suche nach Verstär-

kung und ho�te, dass die 

langzeitverletzten Leistungs-

trägerinnen bereits in der 

Vorbereitungszeit für die 5. 

Meisterschaftssaison in der 

Landesliga wieder zur Verfü-

gung stehen.

Neben den sportlichen Erfol-

gen war die Frauenfußball-

mannschaft Rottenmann/

Lassing auch auf anderen 

Ebenen erfolgreich: Sympa-

thiewerte und Faninteresse 

wurden weiter gesteigert, für 

alle Heimspiele im Frühjahr 

wurden Matchballsponsoren 

gefunden. 

Das Saisonende nehmen 

Spielerinnen, BetreuerInnen 

und Teammanagement gerne 

zum Anlass, allen Freunden, 

Gönnern und Sponsoren für 

die mentale, physische und 

finanzielle Unterstützung zu 

danken.

Fußballerinnen spielen auch die kommende
Saison in der höchsten steir. Fußballliga

Jubelfoto von den für den Klassenerhalt
vorentscheidenden Siegen gegen Ottendorf und Murau

Bewegt im Park
Rottenmann nimmt auch 

heuer wieder am kostenlo-

sen Bewegungsprogramm 

des Dachverbandes der 

Österreichischen Sozial-

versicherung und des Bun-

desministeriums für Kunst, 

Kultur, ö�entlicher Dienst 

und Sport teil.

Folgende Kurse werden auf 

der Familienfreizeitanlage 

Bruckmühl angeboten:

Jeden Dienstag von 9 – 10 

Uhr, vom 21.06.-06.09., 

„Wer rastet, der rostet“

Jeden Donnerstag von 

16.30 – 17.30 Uhr, von 

23.06. – 08.09., „Auf alle 

Fälle – Bälle, Bälle, Bälle“

Jeden Donnerstag von 17.30 

– 18.30 Uhr, von 23.06. – 

08.09., „Alles, was Räder 

hat, rollt“

Keine Anmeldung notwendig! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!

Mehr Infos auf www.bewegt-im-park.at
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Hochhaide-Leistungslauf

Bei strahlenden Frühsom-

merwetter begaben sich 

über 30 Skitourengeher auf 

den 2300 m hohen Hoch-

haide-Gipfel. 

Nach der Abfahrt bis zur 

Singsdorfer-Alm ging es 

zurück ins Tal, wo sich die 

Teilnehmer beim Clubhaus 

des Schiklubs bei der „Karl 

Horn-Sprunganlage“ tra-

fen und bei Gegrilltem und 

Getränken einige gemüt-

liche Stunden zusammen 

verbrachten. Dabei wurde 

von den Vereinsobmän-

nern Dieter Gassner und 

Karl Horn an den ältesten 

Teilnehmer Karl Janko 

sen. (91) eine Ehrenurkun-

de- und Ehrennadel über-

reicht. 

Bei einer Warenpreisverlo-

sung wurden unter ande-

rem schöne Sachpreise so-

wie auch Geschenkkörbe, 

gespendet von Bgm. Gün-

ter Gangl, Vzbgm Klaus 

Baumschlager und Dr. h.c. 

Ernst E.P. Hochsteger ver-

lost.

Die beiden Obleute be-

dankten sich bei allen Teil-

nehmern und Sponsoren 

recht herzlich und freuten 

sich über eine verletzungs-

freie Veranstaltung.

Nach einer zweijährigen Pause veranstaltete der Schiklub Rottenmann gemeinsam mit dem 

Bergrettungsdienst Ende April den traditionellen „Hochhaide- Leistungslauf“.

Die Oldtimer rollen
wieder durch Rottenmann
Wie bereits in den Jahren 

zuvor startet auch heu-

er von 12. bis 14. August 

wieder die bei Oldtimer-

Rallye-Freunden beson-

ders beliebte Grimming-

Gesäuse Classic – eine 

interessante, spannende 

und trotzdem gemütlich-

kulinarische Oldtimer-

Wertungsfahrt durch die 

wahrscheinlich schönsten 

Regionen Österreichs.

Auch heuer wird die Tour 

wieder durch das Ortszen-

trum von Rottenmann 

führen, und so können 

sich Fans und Motorsport-

freunde wieder auf jede 

Menge  toller Oldtimer und 

spannende Wertungsprü-

fungen an diesem Wochen-

ende in und um Rotten-

mann freuen.

Das genaue Programm, 

Teilnehmer und die ein-

zelnen Stationen finden Sie 

auf der Webseite:

ggc.idee-werbeagentur.at
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Rottenmanner Pensionisten reisen wieder
Frühjahrstre�en Costa de la Luz
Nach zweijähriger Pause war 

es heuer endlich wieder so-

weit.  Seniorenreisen Öster-

reich lud die Ortsgruppen 

des Pensionistenverbandes 

aus ganz Österreich zum tra-

ditionellen Frühjahrstre�en 

nach Spanien an die Costa de 

la Luz/Andalusien ein. Mit 

dabei waren auch die Orts-

gruppen Rottenmann mit 23 

und Trieben mit 17 Teilneh-

mern. 

Mit dem Flieger ging es von 

Graz nach Sevilla. Danach 

wurden die Reisegruppe per 

Bus in die Region Huelva ge-

bracht, wo sie im vier Sterne 

Hotel Punta Umbria Beach 

Resort für 1 Woche Quartier 

bezogen. Neben dem Rela-

xen am Pool standen aus-

giebige Wanderungen am 60 

km langen Sandstrand am 

Programm. Außerdem war 

die Woche mit zahlreichen 

Tages- und  Halbtagesaus-

flügen ausgefüllt. Sie führten 

unter anderem nach Niebla 

mit seinen bis zu 1000 Jah-

ren alten Stadtkern, zu den 

„Weißen Dörfern“, La Palma 

und Bollullos del Condado, in 

die Stadt Palos de la Fronte-

ra, wo auch das Schi� „Santa 

Maria“ von Kolumbus, dem 

Endecker von Amerika, vor 

Anker lag. Weiters standen 

noch eine Stadtbesichtigung 

von Sevilla, die Wundergrot-

ten in Aracena und „Jabu-

go“ Spaniens berühmteste 

Schinkenstadt am Programm 

Ein besonderes Erlebnis war 

der Ausflug nach Lagos an 

der Algarve in Portugal. Eine 

Bootsfahrt mit kleinen Mo-

torbooten zeigten die beein-

druckenden Felsformationen 

dieser Küstenregion Die Be-

sichtigung der Altstadt von 

Lagos bildete den Abschluss 

dieses Ausfluges. Wetter und 

Essen waren hervorragend. 

Mit vielen neuen Eindrücken 

und bleibenden Erinnerun-

gen an diese schöne Woche, 

ging es schließlich wieder in 

die Heimat zurück.

Tagesausflug zu Megaflex Schuhe GmbH 
und ins Almtal 
38 Mitglieder der Ortsgrup-

pe Rottenmann begaben 

sich kürzlich mit dem Lu-

xusbus der Ramsauer Ver-

kehrsbetriebe nach Edt bei 

Lambach/OÖ zur Firma 

Megaflex Schuhe GmbH, 

wo sie nach der Vorstel-

lung und Besichtigung der 

Firma auch die Möglich-

keit bekamen, die aktuellen 

Schuhkollektionen mit or-

thopädischer Beratung zu 

erstehen. 

Nach einem ausgiebigen 

Frühstück und einer Most- 

und Weinverkostung begab 

sich die Reisegruppe nach 

Grünau im Almtal, wo am 

Almsee im Gasthaus „See-

haus“ das Mittagessen ein-

genommen wurde. 

Danach war ein Spazier-

gang mit dem Oberförs-

ter „Fritz Wolf“ geplant, 

welcher jedoch wegen 

der schlechten Witterung 

nicht durchgeführt wer-

den konnte. Förster Wolf 

hielt dann im Gasthaus ei-

nen umfangreichen Vortrag 

über Wald bzw. Natur und 

unterhielt die Teilnehmer 

köstlich mit Geschichten, 

die sich so im Laufe der 

Zeit im Almtal zugetragen 

haben. 

Vollgepackt mit neuem 

Wissen über die Natur, ging 

es dann wieder zurück ins 

Paltental.
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Neuigkeiten aus dem
Pflegewohnhaus Rottenmann
Am 4. April durften wir unsere neue Hausleiterin, Gabriele 

Anderssohn, herzlich in unserem Wohnhaus willkommen 

heißen. Sie ist wohnhaft in Admont und leitet die beiden 

Pflegewohnhäuser Rottenmann und Frauenberg.

Gabriele Anderssohn

Hausleitung

gabriele.anderssohn@

caritas-steiermark.at

Tel.Nr. 0676 / 880158721

Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Rottenmann 

und ihre Religionslehrerin Monika Schachner überraschten 

uns in der Osterwoche und brachten selbst hergestellte Os-

tergeschenke für alle BewohnerInnen. Die Freude war rie-

sengroß – ein herzliches Dankeschön für diese nette Geste!

Am Ostersamstag durfte ein Mitarbeiter unseres Wohnhauses 

als frisch gebackener Pastoralassistent erstmals gemeinsam 

mit unserem Pfarrer Mag. Hans Huber unsere selbst gebun-

denen Palmbuschen weihen, die Speisensegnung vornehmen 

und anschließend einen Wortgottesdienst zelebrieren.

Freudestrahlend konnten wir im April eine mobile Ke-

gelbahn für unsere BewohnerInnen in Empfang nehmen. 

Tischlermeister i.R. Engelbert Frois hat diese unentgelt-

lich hergestellt. Die Materialkosten hat zur Gänze die Ba-

cher & Steininger Immobilien KG übernommen. Die Kegel 

und Kugeln wurden von Sport Scherz gesponsert. VIELEN 

DANK! Spannende Kegelrunden mit ehrgeizigen Bewohner

Innen sind garantiert.
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Unsere Muttertagsfeier mit Musik, Gesang und viel Hu-

mor war ein weiterer Höhepunkt in unserem Wohnhaus. 

Über einen Theatersketch von zwei Mitarbeitern konnte 

herzhaft gelacht werden und Reitmaier Gerhard sorg-

te mit Musik und Witz für Unterhaltung und erfüllte alle 

Musikwünsche unserer BewohnerInnen. Endlich durf-

ten wir auch wieder unsere Nachbarn, die Bewohner des 

Betreuten Wohnens, in unserem Kreis begrüßen. Zum 

Abschluss überreichte die neue Hausleiterin Gabriele An-

derssohn allen Damen einen Blumenstrauß.

Die Kartenrunde feierte den 80. Geburtstag von Herta Lappi.

Der neue Bürgermeister Günter Gangl besuchte uns. Einkaufen bei „Carli“ erfreut sich großer Beliebtheit!
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Drogen im Bezirk Liezen -
Die Gefahr ist vor unseren Haustüren
Nachdem – durchaus für 

mich im Zusammenhang 

stehend mit der Corona-

Pandemie – die Zahl der zu 

vertretenden Personen we-

gen Strafverfahren nach dem 

Suchtmittelgesetz (SMG) 

massiv angestiegen ist und 

aus den Schilderungen der 

Klienten sowie der Eltern und 

auch der im Bezirk ermitteln-

den Suchtgiftfahnder, ein kla-

rer Trend zu mehr Drogen im 

Bezirk Liezen erkennbar ist, 

sehe ich mich veranlasst hier 

eine Warnung an alle Eltern 

auszusprechen.

Rauschmittelkonsum ist für 

Eltern nämlich oft schwer er-

fassbar und einschätzbar.Oft 

ist die Pubertät keine einfache 

Zeit – weder für die Eltern, 

aber vor allem auch nicht für 

die Jugendlichen selbst. Die 

jungen Menschen verändern 

sich, nicht nur äußerlich, 

sondern auch innerlich und 

müssen herausfinden, wo ihr 

Platz in der Gesellschaft ist. 

Da in nahezu jeder Stadt im 

Bezirk Liezen Drogen an ein-

schlägig bekannten Plätzen 

nahezu täglich verkauft wer-

den – hier handelt es sich im 

Wesentlichen um Cannabis, 

Ecstasy Tabletten, sonstige 

synthetische Drogen, aber 

auch Kokain – ist die Gefahr, 

dass bei dem falschen Um-

gang auch das eigene Kind 

in solche Drogenkreise gerät 

und dann letztlich Drogen 

konsumiert. An einigen „Fix-

plätzen“ im Stadtgebiet von 

Rottenmann werden nahezu 

täglich Drogen verkauft. Die 

Kommunikation zwischen 

den Dealern und den Abneh-

mern findet dabei im Wesent-

lichen über Snapchat oder ein 

anderes soziales Medium statt 

und erfolgt sowohl die Ter-

min-, als auch Ortsvereinba-

rung über Handys.

Zusammenfassend ist zu sa-

gen, dass es für alle Eltern 

sehr ratsam ist sehr sensibel 

und genau auf Veränderun-

gen ihrer Kinder bzw. jugend-

lichen Kinder zu achten. Es 

empfiehlt sich durchaus auch 

bei einem Verdacht Drogen-

tests, die relativ unkompli-

ziert auch in Apotheken an-

gekauft werden können, zu 

Hause durchzuführen, um 

allenfalls den Weg in eine 

kriminelle Suchtgiftlau�ahn 

schon im Keime ersticken zu 

können.

Mein Rat als Anwältin ist da-

her wachsam zu bleiben – dies 

sowohl was die eigenen, als 

auch fremden Kinder und Ju-

gendlichen betri�t – und bei 

eigenen Wahrnehmungen in 

punkto Suchtgiftmissbrauch 

durchaus initiativ zu werden 

und dementsprechende An-

zeigen oder Mitteilungen an 

die ermittelnden Polizeibe-

hörden zu machen. Für Fra-

gen und Rechtsvertretungen 

im Zusammenhang mit SMG 

(Suchtmittelgesetzdelikten) 

stehen wir natürlich jederzeit 

gerne zur Verfügung.

Ihre Rechtsanwaltskanzlei 

Hämmerle & Hämmerle GmbH

Fleißige Müllsammler in Oppenberg

Im Rahmen des Steirischen 

Frühjahrsputz waren auch 

in Oppenberg insgesamt 14 

Müllsammler unterwegs, 

darunter die Zwerge der 

Kindergruppe unter Edith 

Pichlmaier in Begleitung 

von Albin Beichler, die den 

Moorweg vom Müll säuber-

ten. 

O�enbar ist der Umweltge-

danke bei Einheimischen, 

Bergwanderern und Gästen 

im schönen Bergort zum 

Glück größer als befürch-

tet, denn es konnte in dem 

großen Gebiet insgesamt 

nur ein Sack voll mit Müll 

gesammelt und fachgerecht 

entsorgt werden. 



STADTKURIER ROTTENMANN

47

VERSCHIEDENES

LEOs helfen persönlich, 

rasch und unbürokratisch
Die vergangen 2 Jahre mit 

Corona haben genau die-

se Leitworte erfordert. So 

konnte der Leo Club Liezen

Puzzles unter anderem be-

dürftigen Familien im Be-

zirk Liezen mit Laptops für 

das Homeschooling unter 

die Arme greifen und auch 

einen speziellen Reha-Kin-

derwagen spenden. 

Neben dem caritativen 

Zweck der LEOs, wird auch 

das internationale Netz-

werk gepflegt. Der Leo Club 

Liezen Puzzles ist Teil der 

Lions International und war 

erst vor kurzem mit seinen 

beiden Vertretern Florian 

Ti�ner und Ralf Liegl beim 

Lions Day mit den Verein-

ten Nationen (UN) im öster-

reichischen Parlament in 

Wien geladen. Neben hoch-

rangigen Vertretern der 

UN, des österreichischen 

Parlamentes und interna-

tionalen Diplomaten, war 

auch der höchste Lion, Prä-

sident Douglas X. Alexander 

aus den USA anwesend. Im 

Mittelpunkt stand das The-

ma „Frieden und internati-

onale Verständigung“.

Die LEOs helfen dort wo 

Hilfe benötigt wird und fo-

kussieren sich vor allem auf 

die jüngere Generation. 

Gerne können Sie sich dafür

unter www.leo-liezen.at 

melden.

Bauernfenster in Oppenberg
Generationen verbinden, 

gemeinsam aktiv sein. Un-

ter diesem Motto ist die 

heurige Sommerdekoration 

des Oppenberger  Bauern-

fensters entstanden. Jedes 

der sechs Kinder der Kin-

dergruppe durfte eine Blu-

me bemalen und diese wur-

den gemeinsam mit dem 

Vorstand der Bauernbund-

Ortsgruppe montiert. 

Im Anschluss gab es als 

Dankeschön an die Kinder 

ein kleines Fest am ehe-

maligen Schulhof, gestaltet 

von den Bäuerinnen und 

Bauern. Vor bereits fünf 

Jahren wurden vom Bau-

ernbund in einigen Ge-

meinden unseres Bezirkes 

diese Fenster errichtet,  um 

auf die Wichtigkeit der Ar-

beit der Landwirte als regi-

onale Versorger und Land-

schaftspfleger hinzuweisen. 

Das Oppenberger Fenster 

wird immer wieder der Jah-

reszeit entsprechend de-

koriert und wird gerne als 

Fotokulisse von den Gästen 

genutzt.
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Abschied von
Senator h.c.

Günter Bauknecht

Günter Bauknecht gelang es 

in den frühen 1960-Jahren mit 

seinem gleichnamigen Unter-

nehmen eine Industriebranche 

in Rottenmann aufzubauen. Er 

schuf mit „Bauknecht Rotten-

mann“ einen wichtigen Arbeit-

geber für die gesamte Region. 

Sein einprägsamer Werbeslogan 

„Bauknecht weiß, was Frauen 

wünschen“ wurde legendär. 

Im Murtal schuf er im Jahr 1973 

das Bauknecht-Elektromoto-

renwerk und somit die Basis 

für einen Zweiverdienerhaus-

halt, denn für die damalige Zeit 

ganz ungewöhnlich, stellte er in 

dieser Produktionsstätte auch 

Arbeitsplätze für Frauen bereit. 

1983 erfolgte die Übergabe des 

Rottenmanner Betriebes an die 

„Austria Haustechnik“, die es 

wiederum bis zum heutigen Tag 

als AHT Cooling Systems GmbH 

weltweit erfolgreich weiterführt. 

Für sein unternehmerisches 

und soziales Engagement wur-

de Bauknecht mehrfach ausge-

zeichnet. Unter anderem war er 

Ehrenbürger von Rottenmann 

und Spielberg, Träger des Gro-

ßen Ehrenzeichens des Landes 

Steiermark sowie des Bundes-

verdientskreuzes der Bundesre-

publik Deutschland.

Günter Bauknecht verstarb 

im 87. Lebensjahr in seinem 

schweizer Wohnort im Kanton 

Tessin und wurde am Wald-

friedhof in seiner Geburtsstadt 

Stuttgart beigesetzt. In Vertre-

tung seiner vielen österreichi-

schen Freunde, mit denen er 

zeitlebens engen und herzlichen 

Kontakt hielt, überbrachte der 

Rottenmanner IT-Unternehmer 

Dr. h.c. Ernst E.P. Hochsteger 

zahlreiche Beileidsbekundun-

gen, unter anderem von LH 

Hermann Schützenhöfer, dem 

gebürtigen Rottenmanner Alt-

rektor der TU Graz, Dr. Hans 

Sünkel sowie unserem Pfarrer 

Hans Huber. Als langjähriger 

Wegbegleiter erinnerte er sich in 

seiner Trauerrede an einen hu-

morvollen und lebenslustigen, 

aber auch sozialen Freund und 

Vorgesetzten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau 

Ann-Katrin, seinen Kindern so-

wie der gesamten Familie. Die 

Stadtgemeinde Rottenmann 

wird ihrem Ehrenbürger Günter 

Bauknecht stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren.

Rottenmanner Ehrenbürger starb im 87. Lebensjahr

Abschied von

Margareta
Stockinger 

Margareta Stockinger wurde 

am 26. April 1920 in Linz ge-

boren, wo sie auch ihre Kind-

heit verbrachte. Nach einer 

Ausbildungszeit heiratete sie 

1939 Franz Stockinger, damals 

Junglehrer und zum Militär 

eingezogen, mit dem sie nach 

Gaishorn und später nach 

Rottenmann übersiedelte. 

Nach den harten Kriegs- und 

Nachkriegszeiten folgte ein 

glücklicher Lebensabschnitt, 

mehr als 20 Jahre war sie die 

Frau an der Seite von Rot-

tenmanns Bürgermeister RR 

Franz Stockinger. Den beiden 

Söhnen Gerfried (Studienrat) 

und Reinhard (Hofrat) folgten 

5 Enkelkinder und 6 Uren-

kel. Auch nach dem Tod ihres 

Gatten im Jahr 1997 blieb sie 

bescheiden in ihrer Wohnung 

in der Westrandsiedlung 300, 

ihre besondere Liebe galt im-

mer den kleinen Kindern, für 

die es stets Spielzeug und Bü-

cher gab. 

An ihrem 102. Geburtstag freu-

te sie sich noch sehr über den 

Besuch von Bürgermeister 

Günter Gangl, der ihr persön-

lich zu diesem besonderen Eh-

rentag gratulierte. Bis zuletzt 

war sie einigermaßen gesund 

und nahm Anteil am Familien-

leben, bevor sie einige Tage vor 

ihrem Ableben rapide schwä-

cher und müde wurde und 

schließlich am 23. Mai friedlich 

eingeschlafen ist.

Unser Mitgefühl gilt ihren 

Söhnen Gerfried und Reinhard 

und der gesamten Familie. Die 

Stadtgemeinde wird Margareta 

Stockinger stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren.

Älteste Rottenmannerin verstorben

Frau Stockinger mit Enkel Michael
Ostrowski und Urenkerl Cosima
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VERSCHIEDENES

Wasserversorgungsgenossenschaft Singsdorf

Änderung im Vorstand
Ökonomierat Josef Horn 

hat bei der diesjährigen 

Jahreshauptversammlung 

seinen Rücktritt als Ge-

schäftsführer der Wasser-

versorgungsgenossenschaft 

Singsdorf bekannt gegeben. 

Seit dem Jahr 1989 hat Jo-

sef Horn den Schriftver-

kehr sowie die Kassenfüh-

rung nach bestem Wissen 

und mit viel Einsatz für die 

Dorfgemeinschaft erledigt. 

Obwohl neben seiner sehr 

erfolgreichen beruflichen 

Lau�ahn (Angestellter bei 

Veitsch-Radex, internati-

onaler Europabetriebsrat, 

Aufsichtsrat der RHI-AG, 

Abgeordneter zum Öster-

reichischen Nationalrat und 

Landeskammerrat) wenig 

Zeit blieb, blieb er stets 

den Verpflichtungen als 

Geschäftsführer der WVG 

Singsdorf seit mehr als 30 

Jahren treu. 

Als sein Nachfolger tritt 

nun Manuel Rüscher die-

ses verantwortungsvolle 

Amt an.

Im Namen des Vorstands sowie der Mitglieder der 
Wasserversorgungsgenossenschaft Singsdorf bedankte
sich Obmann Gustav Weikl beim langjährigen Schrift-
führer und Kassier Josef Horn für seine Tätigkeiten
mit einem Geschenk sowie einer Ehrenurkunde.

Liebe Kundinnen, liebe Kunden!
Werte Rottenmannerinnen, werte Rottenmanner!

Es war einmal ….

Nach 35-jährigem Bestehen schließe ich am 
30.06.2022 mit einem lachenden und einem

weinenden Auge meinen Friseursalon!

Ihr „Stadtfriseur“ ist nun auch Geschichte ….!

Ich bedanke mich ganz herzlich für die lang-
jährige Treue, aus der sich unter anderem auch 

viele schöne Freund- und Bekanntschaften
ergeben haben.

Vielen, vielen Dank und alles Gute weiterhin,

Ihre Maria Staudigl-Waldhuber
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Aus dem Standesamt
 (nur Rottenmann, Mitte März bis Ende Mai)

Geheiratet haben

Geboren wurden

Gestorben sind

Joseph Seebacher, 87
Melitta Simon, 72

Margareta Stockinger, 102
Günter Bauknecht, 87
Stefanie Angerer, 79
Cäcilia Geiger, 90

Andrea Pichlmaier, 59
Stefanie Pilz, 92
Johann Grill, 79

Arnold Eberhard, 76
Hildegard Breitenberger, 76

Walter Eichinger, 73

Janine Schüttner und Marvin Groß

Donjeta Ademi und Granit Paqarizi

Magdalena Hölzl und Martin Schmölz

Melanie Tuppinger und Bernhard Baumgartner

Indira Huseinovic und Mirnes Tufekčić

Bettina Hofreiter und Stefan Reiter

Sabine Tummer und Janif Stocker

Wir gratulieren
den frischvermählten Paaren:

Melanie Tuppinger &
Bernhard Baumgartner

Indira Huseinović & Mirnes 
Tufekčić mit Alina

Janif Stocker
& Sabine Trummer

Klara Baumgartner
Paul Dominik Giorgescu

Elias Kriechbaum
Deon Zenuni

Lorena Elisa Zechner

Leyya Öksüz
Kiara Smajlovic
Zynep Aslan
Daniel Stoiber

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit!

Die Stadtgemeinde Rot-

tenmann gratuliert Dr. h.c. 

Ernst E.P. Hochsteger und 

seiner lieben Gattin Marian-

ne sehr herzlich zur Golde-

nen Hochzeit und wünscht 

von Herzen noch viele 

glückliche und vor allem ge-

sunde gemeinsame Jahre!

Magdalena Hölzl & Martin 
Schmölz aus Trieben

Janine Schüttner
& Marvin Groß

Bettina Hofreiter
& Stefan Reiter
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

GEWINNE 
eine von zwei

STEIERMARK 
CARDS

www.steiermark-card.netwww.steiermark-card.net

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

EINE KARTE 

167 x FREIER EINTRITT

Saison 

von 

April bis

Oktober

Senden Sie ein Mail mit dem Betreff 

„Stmk-Card-GEWINNSPIEL“ bis 17.4.2022 an 

e.fritz@rottenmann.gv.at
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Erik, Sohn von Verena Steinberger und Martin Danner Elias, Sohn von Sarah und Andreas Kriechbaum

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger:

Wir gratulieren den Gewinnerinnen der 
Steiermark-Card aus dem Gewinnspiel 
der März-Ausgabe unseres Stadtkuriers

Margit Tippl         Katrin Mayer
 und wünschen viel Vergnügen

bei den Ausflügen!

Klara �eresa, Tochter von
Verena und Christian Baumgartner

Paul-Dominik, Sohn von
Vivien Kőhalmi und Florentin-Claudiu Giorgescu

Gewinner der Steiermark Card
#glaubandich
Unser Betreuer-Team der Steiermärkischen 
Sparkasse in Rottenmann tut es auch:

Birgit Halbreiner

Leiterin

Tel.: 05 0100 - 34680

birgit.halbreiner@steiermaerkische.at

Maria-Galina Koidl

Kundenbetreuerin

Tel.: 05 0100 - 34684

maria-galina.koidl@steiermaerkische.at

Agnes Neuwersch

Individualkundenbetreuerin

Tel.: 05 0100 - 34610

agnes.neuwersch@steiermaerkische.at

Sandra Zefferer

Kundenbetreuerin

Tel.: 05 0100 - 34682

sandra.zefferer@steiermaerkische.at
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Digitale Bildungs- und Schulverwaltung

www.intercom-austria.at
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Seit 2010 die größte

Veranstaltung dieser Art

im ländlichen Raum

in Österreich

KinderAkademie

Rottenmann

11. bis 29. Juli 2022

www.kinderakademie-rottenmann.at

info@kinderakademie-rottenmann.at


